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Ihr Foto im 
Landkreisboten

Mit einem guten Foto wird 
ein geschriebener Artikel plas-
tisch und für den Leser ein-
prägsamer. Aus diesem Grund 
verwenden wir auch im Land-
kreisboten umfangreiches Bild-
material, welches das Thema 
des jeweiligen Beitrages visua-
lisieren soll.
Sie fotografieren gern und 
würden sich darüber freuen, 
Ihr gelungenes Foto im Land-
kreisboten wiederzufinden, um 
bestimmte Themen bildhaft zu 
untersetzen? Dann senden Sie 
uns Ihre Bilder gern per E-Mail 
zu. Als Stichpunkte für mögli-
che Motive möchten wir bei-
spielhaft nennen:
•	Landschaftsbilder aller Jah- 
	 reszeiten aus allen Regionen  
	 unseres Landkreises,
•	Fotos von öffentlichen Ge- 
	 bäuden, Schlössern, Burgen,  
	 Museen etc.,
•	Bilder von Messen und Märk- 
	 ten (Handwerkermärkte, Na- 
	 turmärkte, Weihnachtsmärkte),
•	Tierbilder (Haustiere, Nutztie- 
	 re, Wildtiere, Insekten),
•	Blumen und Pflanzen,
•	Fahrzeuge (Busse, LKW, Old- 
	 timer, Sonderfahrzeuge).
Bitte vermerken Sie auch, ob 
als Bildquelle Ihr Name ange-
geben werden soll oder Sie an-
onym bleiben möchten.
Wir bedanken uns schon jetzt 
und freuen uns auf Ihre Fotos. 
Bei Rückfragen kommen Sie 
gern auf uns zu.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Pressestelle
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1109
E-Mail: pressestelle@landrats-
amt-pirna.de

Der nächste Land-
kreisbote erscheint 

am 08.02.2025.

Am Silvestertag 2024 verzauberte vielerorts dicker Rauhreif die Landschaft in unserem Landkreis. 	   		                 Foto: privat

Ein neues Jahr heißt 
neue Hoffnung, 

neue Gedanken und 
neue Wege zum Ziel. 

Die Wahl für den richtigen Beruf zu treffen, 
ist gar nicht so einfach. Umso besser, wenn 
man sich rechtzeitig informiert, wie der be-
rufliche Alltag in einem Unternehmen aus-
sieht. Genau dafür bietet die Aktionswoche 
„SCHAU REIN!“ die passende Möglichkeit. 

In der Woche der offenen Unternehmen vom 
17. bis 22. März 2025 können Schüler ab der 
Klassenstufe 7 wieder Einblicke in die ver-
schiedensten Betriebe erhalten und über 
100 Firmen und Einrichtungen in unserem 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge kennenlernen. 

„Arbeitgeber vieler Branchen haben sich 
bereits bis Ende letzten Jahres zur Teilnah-
me an der Aktionswoche angemeldet. Mit 
dabei sind Firmen aus dem produzierenden 
Gewerbe, Tourismusunternehmen, Gesund-
heitseinrichtungen, Behörden und weitere 
Institutionen. Auch das Landratsamt betei-
ligt sich als attraktiver Arbeitgeber“, infor-
miert Landrat Michael Geisler. „Liebe Schü-

ler, nutzt diese Chance und informiert euch 
über eure Zukunft, sichert euch die besten 
Angebote und kommt eurem Traumjob da-
durch ein Stückchen näher“, motiviert er 
zur Teilnahme. 
Die Aktionswoche gewährt einen Einblick in 
den Alltag des Berufslebens. Die Jugendli-
chen kommen mit den Angestellten und 
Mitarbeitern vor Ort ins Gespräch. Sie kön-
nen all ihre Fragen zu den Berufsbildern los-
werden, ganz egal, ob es sich um einen Job 
im Büro, in der Werkstatt oder in der Back-
stube handelt. Interessierte Jugendliche 
können sich unter www.schau-rein-sachsen.

de einen Überblick über alle Angebote ver-
schaffen und ab dem 13. Januar 2025 ihre 
Termine buchen.
Bei Fragen hilft die Wirtschaftsförderung 
des Landratsamtes unter der Telefonnum-
mer 03501 515-1514 oder per E-Mail an 
schulewirtschaft@landratsamt-pirna.de 
gern weiter.

Die Unternehmen der Wirtschaftsregion 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge freuen 
sich auf interessierte Nachwuchkräfte.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Telefon: 03501 515-1514
E-Mail: sebastian.salomo@landratsamt-
pirna.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom Säch-
sischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Buchungsstart – ab 13.01.2025 Plätze für „SCHAU REIN!“ sichern

Während sich das Wetter kurz vor Weihnachten noch fast frühlingshaft 
zeigte, sorgte dicker Raureif am Silvestertag für bizarre Gebilde. Am  
ersten Januarwochenende war unser Landkreis fast überall in eine 
Schneedecke gehüllt, bevor erneut Tauwetter einsetzte.

Für das neue Jahr 2025 wünschen 

wir Ihnen, liebe Leserinnen und Leser 

des Landkreisboten, alles Gute, vor 

allem Gesundheit, Erfolg, persönliches 

Glück, viele positive Impulse sowie 

eine friedliche Zukunft.

Fotos: privat

http://www.schau-rein-sachsen.de
http://www.schau-rein-sachsen.de
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Was ist laut? Was ist leise? Wel-
che Geräusche tun gut und wel-
che machen krank? Wie viel 
Lärm umgibt uns eigentlich täg-
lich? Wie funktioniert das Hö-
ren? Wie laut sind wir selbst? 
Solche und weitere Fragen 
können mit einer sogenannten 
Lärmampel und den beigefüg-
ten Materialien analysiert wer-
den. Zwei dieser Lärmampeln 
der Unfallkasse Sachsen für Ki-
tas können jetzt über das Land-
ratsamt ausgeliehen werden.

Die Lärmampel soll pädagogi-
sche Fachkräfte unterstützen, 
die Kinder zu Geräuschen und 
Lautstärke zu sensibilisieren. Ist 
es zu laut, zeigt die Lärmam-
pel rot an – je nach Einstellung 

ein rotes, trauriges Gesicht, als 
rote Ampelfarbe oder als klassi-
sche Skala. Somit wird für Kin-
der sichtbar, was zu laut ist und 
dass ein leises Miteinander mög-
lich ist.

Das Thema Lärm können Kin-
dertagesstätten ebenso in einem 
Projekt aufgreifen und die Lärm-
ampel zur Veranschaulichung 
von Lautstärke nutzen. Die Lärm-
ampeln mit den beigefügten Ma-
terialien sind ausleihbar 
•	 beim Kinder- und Jugend-
ärztlichen Dienst des Gesund-
heitsamtes für die Regionen 
Freital, Dippoldiswalde, Wils-
druff und Altenberg, E-Mail: 
kindergesundheit@landratsamt-
pirna.de und

•	 bei der Regionalstelle für Ge-
sundheitsförderung in der Kita 
des Gesundheitsamtes für die 
Regionen Pirna, Heidenau, Neu-
stadt in Sachsen und Sebnitz,  
E-Mail: gesunde.kita@landrats-
amt-pirna.de.

Die Regionalstelle für Gesund-
heitsförderung in der Kita möch-
te alle Kindertagesstätten und 
Träger im Landkreis zum Thema 
Gesundheitsförderung bei Kin-
dern beraten, begleiten, unter-
stützen und vernetzen. Gesund-

heitsförderung, wie Bewegung, 
Ernährung, seelisches Wohlbe-
finden und Mundgesundheit 
wird in den Kita-Konzeptionen 
beschrieben und somit als fester 
Bestandteil im Kita-Alltag veran-
kert. 

Gern kommen die Mitarbeiter 
der Landkreisverwaltung auch in 
die Einrichtungen und präsen-
tieren Ergebnisse aus den Schul-
aufnahmeuntersuchungen der 
letzten Jahre, unter anderem zu 
Körpergewicht, Körperkoordi-
nation, Sprache/Sprechen, Kon-
zentrationsfähigkeit, speziell für 
die jeweilige Kita. Interessenten 
wenden sich hierfür per E-Mail 
an: gesunde.kita@landratsamt- 
pirna.de.

Landkreis stellt Lärmampeln für Kitas zum Ausleihen zur Verfügung

Die öffentliche Bekanntma-

chung des Kreiswahlleiters 

des Wahlkreises 157 – Säch-

sische Schweiz-Osterzgebirge 

zur Wahl des 21. Deutschen 

Bundestages am 23. Februar 

2025 wurde in der elektroni-

schen Ausgabe des Landkreis-

boten am 30. Dezember 2024 

auf der Internetseite des Land-

ratsamtes unter folgendem 

Link veröffentlicht: www.land-
ratsamt-pirna.de/download/
landkreisbote-elektronisch-
30-12-2024-web.pdf. 

Diese enthält Informationen 

über die Einreichungsfrist so-

wie Inhalt und Form der Kreis-

wahlvorschläge. 

Information des Kreiswahlleiters

Bekanntmachung zur 
Bundestagswahl am 
23. Februar 2025 

Anlässlich des Gedenktages für 
die Opfer des Nationalsozialis-
mus findet am Montag, dem 27. 
Januar 2025, um 11:00 Uhr an 
der Gedenkstätte in der Groh-
mannstraße in Pirna die zentrale 
Gedenkfeier mit anschließender 
Kranzniederlegung statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen mit ihrer Teil-
nahme an den 80. Jahrestag der 
Befreiung des Konzentrations- 
und Vernichtungslagers Ausch-
witz zu erinnern. 

Am Vorabend des Gedenktages 
laden die Sächsische Staatskanz-
lei und die Stiftung Sächsische 
Gedenkstätten zu einem 

Gedenkkonzert

am 26. Januar 2025, 17:00 Uhr, 
in die Stadtkirche St. Marien 
in Pirna, Kirchplatz 14 ein. Das 
Konzert der Neuen Jüdischen 
Kammerphilharmonie findet un-
ter Leitung von Michael Hurshell 
statt. Interessierte Zuhörer sind 
herzlich willkommen.

Gedenktag für die Opfer des 
Nationalsozialismus am 27. Januar 2025

Das Sächsische Landessozialge-
richt teilte mit Schreiben vom 
12. November 2024 mit, dass 
die Amtszeit der im Jahr 2020 
berufenen ehrenamtlichen Rich-
ter in der sächsischen Sozialge-
richtsbarkeit zum Ende des drit-
ten Quartals 2025 ausläuft.

Der Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge wurde 
aufgefordert, eine neue Vor-
schlagsliste beim Sächsischen 
Landessozialsozialgericht in 
Chemnitz einzureichen. 

Nach § 14 Absatz 4 Sozialge-

richtsgesetz (SGG) in Verbin-
dung mit § 35 Absatz 1 Satz 1 
SGG werden die Vorschlagslis-
ten für die ehrenamtlichen Rich-
ter (m/w/d), die in den Senaten 
für Angelegenheiten der Sozial-
hilfe einschließlich der Angele-
genheiten nach Teil 2 des Neun-
ten Buches Sozialgesetzbuch 
und des Asylbewerberleistungs-
gesetzes mitwirken, von den 
Kreisen und kreisfreien Städten 
aufgestellt.  

Gemäß § 35 Absatz 1 Satz 1 
SGG müssen die ehrenamtli-
chen Richter beim Landessozi-

algericht das dreißigste Lebens-
jahr vollendet haben. Ferner 
sollen sie mindestens fünf Jahre 
ehrenamtliche Richter beim So-
zialgericht gewesen sein. 
Darüber hinaus kann das Amt 
des ehrenamtlichen Richters 
gemäß § 16 Absatz 1 SGG nur 
ausüben, wer Deutscher ist. 

Ausgeschlossen vom Amt des 
ehrenamtlichen Richters ist ge-
mäß § 17 Absatz 1 SGG, wer: 

1.	 infolge Richterspruchs die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter nicht besitzt oder 

wegen einer vorsätzlichen Tat 
zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteil wor-
den ist,
2.	 wer wegen einer Tat an-
geklagt ist, die den Verlust der 
Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter zur Folge haben 
kann,
3.	 wer das Wahlrecht zum 
Deutschen Bundestag nicht be-
sitzt. 

Personen, die in Vermögensver-
fall geraten sind, sollen nicht zu 
ehrenamtlichen Richtern beru-
fen werden. 

Darüber hinaus weisen wir auf 
§ 44a Deutsches Richtergesetz 
(DRiG) sowie §§ 16 und 17 SGG 
hin. 

Interessenten für dieses Ehren-
amt melden sich beim Landrats-
amt des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, Büro 
Landrat, Schloßhof 2/4, 01796 
Pirna, E-Mail: BueroLR@land-
ratsamt-pirna.de. Dort erhalten 
sie die erforderlichen Formula-
re, mit denen sie sich bis zum 
10. März 2025 für die Aufnahme 
in die Vorschlagsliste bewerben 
können.

Interessenten für das Amt des ehrenamtlichen Richters gesucht

http://www.landratsamt-pirna.de/download/landkreisbote-elektronisch-30-12-2024-web.pdf
http://www.landratsamt-pirna.de/download/landkreisbote-elektronisch-30-12-2024-web.pdf
http://www.landratsamt-pirna.de/download/landkreisbote-elektronisch-30-12-2024-web.pdf
http://www.landratsamt-pirna.de/download/landkreisbote-elektronisch-30-12-2024-web.pdf
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JANUAR

26. Januar 2024 - Freistaat förderte Investitionen mit 
knapp sechs Millionen Euro
Der Freistaat Sachsen förderte die Wintersport-Bundes-
stützpunkte mit 5,96 Millionen Euro, um die Trainings-
bedingungen der Sportler zu verbessern. Der Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge stellte 1,2 Millionen 
Euro für die Rennschlitten- und Bobbahn bereit.

FEBRUAR

20. Februar 2024 – Bad Schandauer Zisterne eingeweiht
Bereits zum Jahresende 2023 wurde im Nationalpark 
Sächsische Schweiz ein Projekt zur Verbesserung der 
Löschwassersituation mit sieben Zisternen erfolgreich 
abgeschlossen. Dank einer erhöhten Förderung durch 
den Freistaat Sachsen von 616.476 Euro konnte der Bau 
realisiert werden. Weitere Zisternen waren bereits an 
der Buchenparkhalle in Hinterhermsdorf, an der Thor-
waldwiese Ottendorf und am Großen Zschand in Otten-
dorf errichtet worden. 

MÄRZ

1. März 2024 - Feier zum 20-jährigen Jubiläum der Grund- 
und Förderschule in Obercarsdorf
Am 1. März 2024 feierte die Grund- und Förderschu-
le Obercarsdorf ihr 20-jähriges Bestehen im Förderzen-
trum Oberes Osterzgebirge in Schmiedeberg. Landrat 
Michael Geisler lobte die erfolgreiche Zusammenarbeit 
der Schulen. 

28. März 2024 - Feierliche Einweihung der Bergwachtsta-
tion „Ottomühle“
Am Karfreitag trat die Bergwacht ihren ersten Dienst 
zum Saisonstart an. Eingeweiht wurde die frisch sanier-
te Basisstation bereits am Gründonnerstag im Beisein 
des Landrates Michael Geisler, der beteiligten Hand-
werksbetriebe und der Spendengeberin Radeberger Ex-
portbierbrauerei.

APRIL

8. April 2024 – Erfolgreicher Talentparcours im Berufli-
chen Schulzentrum „Otto Lilienthal“ in Freital 
Am 8. April 2024 fand der vierte Talentparcours im 
BSZ „Otto Lilienthal“ in Freital statt, an dem über 800 
Schüler teilnahmen. Die Schüler erkundeten praktische 
Tätigkeiten und erhielten Einblicke in unterschiedliche 
Berufe. 

25. April 2024 – Leistungssportzentrum in Altenberg er-
öffnet
Am 25. April 2024 eröffnete Landrat Michael Geisler 
zusammen mit Staatsminister Armin Schuster das neue 
Leistungssportzentrum in Altenberg. Das Zentrum un-
terstützt die Ausbildung zukünftiger Wintersportcham-
pions und bietet hochmoderne Trainingsbedingungen. 
Die Gesamtbaukosten betrugen 18,8 Millionen Euro.

MAI

16. und 23. Mai 2024 - 80 Vereine erhielten 2024 Mittel 
aus der Ehrenamtspauschale
Im Jahr 2024 wurden insgesamt 135.000 Euro Förder-
gelder an 80 Vereine, sechs Hilfsorganisationen und 
fünf Dachverbände im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge verteilt. Landrat Michael Geisler lobte das 
ehrenamtliche Engagement der Akteure, da es nicht nur 
kreative Ideen, sondern auch finanzielle Unterstützung 
erfordere.

29. Mai 2024 - Wirtschaftstag zur KI zog 190 Gäste an
Der Wirtschaftstag am 29. Mai 2024 in Pirna thema-
tisierte die KI. Landrat Michael Geisler betonte deren 
zunehmende Relevanz im Alltag und Beruf. Dr. Boris 
Nicolai Konrad und Dr. Jens Wegmann beleuchteten 
Chancen und Herausforderungen der KI. Etwa 190 Teil-
nehmer tauschten Erfahrungen aus und stärkten die 
Vernetzung im Landkreis. 

JUNI

19. Juni 2024 – Landrat ehrte beste Absolventen
Seit nunmehr 15 Jahren hat die Ehrung der besten Ab-
solventen am Ende des Schuljahres einen festen Platz im 
Terminkalender des Landrates Michael Geisler. Die feier-
liche Vergabe des damit verbundenen Pokals an die 37 
besten Absolventen des Jahrgangs 2024 mit den Best-
noten von 1,0 und 1,1 fand auch diesmal traditionell 
auf Schloss Weesenstein statt. 

JULI

12. Juli 2024 - Feuerwehren und Sachsenforst für effekti-
ven Waldbrandschutz
Bei einem Netzwerktreffen im Bad Schandauer Natio-
nalparkzentrum diskutierten Feuerwehren und Forstver-
waltungen über Waldbrandschutz in der Sächsischen 
Schweiz. Bei Workshops und einer Technikschau be-
tonte Uwe Borrmeister die Bedeutung eines intensiven 
Austauschs. 

AUGUST

21. August 2024 - Erster Spatenstich zum ersten Bauab-
schnitt auf der Burg Hohnstein
Zum Start des 1. Bauabschnitts „Burggarten“ begrüß-
ten Landrat Michael Geisler und Hohnsteins Bürgermeis-
ter Daniel Brade Sachsens Ministerpräsidenten Michael 
Kretschmer, Mitglieder des Deutschen Bundestages, 
des Sächsischen Landtages, der Sächsischen Staatsre-
gierung, des Kreistages sowie weitere Gäste aus der 
Region zum feierlichen Spatenstich. Mit Zuwendungs-
bescheiden und entsprechenden Verträgen zur planeri-
schen Vorbereitung der Sanierung der Burganlage und 
des Burggartens wurden die Weichen gestellt.

Das Jahr 2024 im Rückblick
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30. August 2024 - Junge Fachkräfte starten durch – Aus-
bildungsjahrgang abgeschlossen
Während 90 Junghandwerker bereits am 28. August 
2024 ihre Gesellenbriefe entgegennehmen durften, 
übergab Landrat Michael Geisler am 30. August an vier 
Verwaltungsfachangestellte und einen Vermessungs-
techniker im Landratsamt ihre Abschlusszeugnisse. 
Insgesamt schlossen zehn junge Fachkräfte ihre Aus-
bildung ab. Am selben Tag erhielten auch 17 Landwir-
te, vier Tierwirte und zwei Fachkräfte Agrarservice des 
Landkreises ihre Zeugnisse und Urkunden.

SEPTEMBER

3. September 2024 – Erlebnisparcours „komm auf Tour“ 
begeisterte Jugendliche im Landkreis
Über 900 Schüler im Landkreis Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge nahmen am Erlebnisparcours „komm auf 
Tour“ teil, um berufliche Stärken zu entdecken. Unter-
nehmen präsentierten Ausbildungswege und die Veran-
staltung wurde von lokalen Sponsoren sowie dem Land-
kreis organisiert und gefördert. 

7. September 2024 – Zahlreiche Besucher im BSZ „Fried-
rich Siemens“ in Pirna zum „Tag der Ausbildung“
Beim 23. „Tag der Ausbildung“ präsentierten über 160 
Aufsteller im BSZ „Friedrich Siemens“ Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten. Landrat Michael Geisler lobte die 
starke Unternehmensbeteiligung. Interaktive Mitmach-
Angebote und Beratungsstände sorgten für Austausch, 
auch die Eltern informierten sich. 

15. – 18. September 2024 – Hochwassergefahr an der 
Elbe
Aufgrund anhaltender Niederschläge in Tschechien und 
Deutschland stieg der Elbepegel bedrohlich an, blieb 
jedoch unter der Hochwasserstufe IV. Der Hochwas-
serscheitel wurde am 18. September 2024, 17:00 Uhr, 
mit einem maximal gemeldeten Wasserstand am Pegel 

Schöna von 663 cm erreicht. Danach sank der Wasser-
stand langsam, aber stetig.

OKTOBER

28. Oktober 2024 - Fördermittel zur Modernisierung der 
Rennschlitten- und Bobbahn 
Staatssekretär Dr. Frank Pfeil übergab Landrat Michael 
Geisler in Altenberg einen Fördermittelbescheid in Höhe 
von 15,4 Millionen Euro. Die Mittel werden aus dem 
Sonderprogramm des organisierten Wintersports zur 
Verfügung gestellt.

28. Oktober 2024 - Siegerehrung des diesjährigen Wett-
bewerbes „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Sieger des Dorfwettbewerbs 2024 wurde Ruppendorf. 
Die Jury beeindruckte die lebendige Dorfgemeinschaft, 
die nicht nur Alltagsprobleme erfolgreich meistert, son-
dern auch kreative Ideen gemeinsam entwickelt. Beson-
ders die Unterstützung durch viele junge Menschen ist 
in Ruppendorf hervorzuheben.

NOVEMBER

6. November 2024 – Brückensperrung Bad Schandau
Am frühen Abend wurde Landrat Michael Geisler 
über die notwendige Sperrung der Elbbrücke in Bad 
Schandau informiert. Noch am selben Abend erfolgten 
Absprachen sowohl mit dem RVSOE als Verkehrsunter-
nehmen sowie mit dem Bad Schandauer Bürgermeister, 
Rettungsdiensten und Feuerwehr. Ebenso unterrichte-
te er die Medien, um die Bevölkerung zeitnah über die 
Brückensperrung in Kenntnis zu setzen.

9. November 2024 – Studieninteressierte erhielten bei 
„UniBörse“ viele Impulse
Zahlreiche Schüler, Eltern und Lehrkräfte nutzten bei 
der „UniBörse – der Hochschultag im Landkreis“ die 
Gelegenheit, um sich umfassend über Studien- und Be-
rufsmöglichkeiten zu informieren. Die Veranstaltung 
bot jungen Menschen wertvolle Orientierungshilfen für 
ihren Bildungs- und Berufsweg.

13. November 2024 – Erster Spatenstich zur Sanierung 
der S 168 in Struppen
Nach langem Ringen um die Finanzierung der dringend 
notwendigen Sanierung der Staatsstraße wurde mit 
dem Start des ersten Bauabschnittes ein wichtiger Mei-
lenstein für die Gemeinde gesetzt. Für die Realisierung 
sind 19 Monate Bauzeit sowie rund 4,6 Millionen Euro 
Gesamtkosten veranschlagt.

DEZEMBER

10. Dezember 2024 – Dank an ehrenamtliche Schöffen
Für ihre geleistete Arbeit bedankte sich Landrat Michael 
Geisler auch bei den Schöffinnen und Schöffen aus dem 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. Die rund 
40 Gäste erhielten im Schloss Burgk in Freital im feier-
lichen Rahmen Urkunden für ihre ehrenamtliche Tätig-
keit während ihrer Amtszeit von 2019 bis 2024. 

12. Dezember 2024 - Neue Begegnungsräume im alten 
Schulgebäude der Gemeinde Bannewitz
Das Gebäude dient nach dem Umbau des Rathauskel-
lers als Chronik- und Verwaltungsarchiv, offene Biblio-
thek und Begegnungsraum. Am Eröffnungstag stand 
neben der Besichtigung der neuen Räumlichkeiten, der 
Eintragung ins Goldene Buch und einer gemeinsamen 
Baumpflanzung auf dem Vorplatz des Rathauses das  
3. Treffen der Heimatforscher und Ortschronisten auf 
dem Programm. 

In der Februar-Ausgabe des Landkreisboten berichten 
wir über Aktivitäten unserer ehrenamtlich tätigen Ver-
eine und Verbände sowie der Freiwilligen Feuerwehren 
des Landkreises im Jahr 2024.



www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 35 I Nummer 1 I 11. Januar 2025Seite 5

Wirtschaftsförderung

Schneller Zugang zu regionalen 
Karrierechancen dank 

www.unternehmensatlas.de 

Sie sind auf der Suche nach ei-
nem Ausbildungsplatz, Prakti-
kum oder Job? Das regionale 

Job- und Ausbildungsportal des 
Landkreises Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge schafft einen 
Überblick über die aktuellen be-

ruflichen Möglichkeiten in der 
Heimatregion. Ganz einfach mal 
vorbeischauen unter: 

www.unternehmensatlas.de

Bei Fragen oder Unterstützungs-
bedarf kontaktieren Sie gern:

Kontakt:
Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge
Christin Ufer
Telefon: 03501 515-1517
E-Mail: christin.ufer@landrats-
amt-pirna.de

Neues Jahr, neuer Job?

Was macht den Landkreis Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge 
für Fachkräfte, Unternehmer 
und Investoren zu einem Ort 
voller Chancen? 
Sie sind herzlich eingeladen sich 
an der Online-Bürgerbefragung, 
die vom 1. Februar bis zum 30. 
März 2025 läuft, zu beteiligen. 
Ihre Meinung ist gefragt! 

Unter folgendem Link geht es 
zur Umfrage: 
www.landratsamt-pirna.de/wirt-
schaftsmarke.html

Für weitere Fragen steht Ihnen 
Christin Ufer, Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung, unter Telefon 
03501 515-1517 oder per E-Mail 
an christin.ufer@landrats-amt-

pirna.de zur Verfügung.

Das Projekt ist eine Initiative der 
Wirtschaftsförderung des Land-
kreises und wird von der regi-
onalen Fachkräfteallianz unter-
stützt. Es wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Wir brauchen Ihre Meinung – Einladung zur Bürgerbefragung

Kurz nach dem Weihnachtsfest 
traf sich Landrat Michael Geisler 
am Papststein mit ehemaligen 
„Einserabsolventen“ des Land-
kreises zum Netzwerktreffen 
und begrüßte zudem Joachim 
Hoof, Vorstandsvorsitzender der 
Ostsächsischen Sparkasse Dres-
den, Dr. Lars Thomaschewski, 
Ärztlicher Direktor der Helios 
Weißeritztalkliniken und Stefan 
Lustig, Schulleiter der Dr. Hein-
rich-Hofmann-Schule Pirna. 
Rund 50 Absolventinnen und 
Absolventen haben an der von 
der Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden finanzierten Veran-
staltung „Lichterglanz Papst-
stein“ teilgenommen. Im Licht 
der Dämmerung wanderten die 
Teilnehmer zur Lichterhöhle am 

Kleinhennersdorfer Stein. Die 
Höhle erstrahlte, wie jedes Jahr 
im Dezember, im Glanz unzäh-
liger Kerzenlichter. Die Wande-
rung fand ihren nächsten Höhe-
punkt auf dem Papststein in der 
urigen Bergwirtschaft, wo die 
ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler von Landrat Michael 
Geisler offiziell begrüßt wurden. 
„Mit dieser Veranstaltung 
möchten wir unsere große 
Wertschätzung zum Ausdruck 
bringen, die wir für die Leis-
tung unserer Einserabsolventen 
empfinden. Die rege Teilnahme 
zeugt gleichzeitig von deren 
Heimatverbundenheit“, meint 
Landrat Michael Geisler. „Ich 
freue mich natürlich über je-
den Karriereweg, der sein Ziel 

in unserer ländlichen Gegend 
findet.“
Bei einem gemeinsamen Abend-
essen nutzten die Teilnehmer 
die Gelegenheit sich unterein-
ander auszutauschen, Kontak-
te zu knüpfen und Netzwerke 
aufzubauen, die ihre berufliche 
Entwicklung fördern können. 
Einige Absolventen präsentier-
ten ihre persönlichen Erfolgs-
geschichten, was den anderen 
wiederum als Motivation dienen 
konnte. In diesen Gesprächen 
haben sich Medizin, Finanzen, 
Lehramt und Verwaltung als be-
liebte berufliche Ziele herausge-
stellt. 
Seit nunmehr zehn Jahren, also 
seit 2014, führt Landrat Geisler 
das sogenannte „Alumnicum“ 

durch und hebt die guten Rah-
menbedingungen für eine er-
folgreiche berufliche Zukunft im 
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge hervor. Die Ver-
anstaltung findet in Ergänzung 

zur jährlichen „Einserparty“ 
statt, bei der die erfolgreichsten 
Absolventen des aktuellen Jahr-
gangs in Oberschulen, Gymnasi-
en und beruflichen Gymnasien 
geehrt werden.

Zurück zu den Wurzeln: Treffen der ehemaligen Einserabsolventen

Am 11. Dezember 2024 hat-
te sich der Bauaußenprüfer des 
Bundesprojektträgers angemel-
det, um den aktuellen Planungs- 
und Baustand des Kreisprojekts 
„Geförderter Breitbandausbau 
im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge“ zu begutachten.
Die ganztägige Prüfung um-
fasste einen umfassenden The-
orieteil und Vorortbegehungen. 
Hierzu zählten der Besuch eines 

Materiallagers mit verschiede-
nen Leerrohren, die Inaugen-
scheinnahme eines aufgestell-
ten Glasfaser-Netzverteilers 
sowie die Besichtigung einer 
bereits abgeschlossenen Verle-
gung bis zum Haus und einer 
soeben mit der Schwarzdecke 
geschlossenen Baugrube. Es 
wurde u. a. geprüft, ob das in 
den Förderbedingungen vorge-
gebene Materialkonzept nicht 

nur in der Planung, sondern 
auch in der baulichen Umset-
zung beachtet wurde.
Im theoretischen Teil erfolgte 
die Überprüfung der aktuellen 

Ausbauplanungen der Sachsen-
Energie AG. Beispielsweise wur-
de erörtert, wie der Anschluss 
einer Schule, eines Krankenhau-
ses oder Gewerbegebietes vor-
genommen wird. 
Ein wichtiges Thema war das 
Kollokationskonzept, denn 
durch diese Reserveröhrchen 
wird der sogenannte Open Ac-
cess für andere Telekommunika-
tionsunternehmen sichergestellt. 

Es ist ein wichtiger Grundpfeiler 
der Förderung, die mit öffentli-
chen Fördergeldern errichteten 
Infrastrukturen mehreren Markt-
teilnehmern zur Verfügung zu 
stellen.
Es gab Hinweise und kleine 
Hausaufgaben für die zukünftige 
Umsetzung, aber alles in allem 
wurden die Prüffragen zur Zu-
friedenheit beantwortet, so dass 
es keine Nachforderungen gab. 

Stabsstelle Breitband

Erfolgreiche Bauaußenprüfung beim geförderten Breitbandausbau

Foto: Jens Dauterstedt

http://www.unternehmensatlas.de 
http://www.unternehmensatlas.de
https://www.landratsamt-pirna.de/wirtschaftsmarke.html 
https://www.landratsamt-pirna.de/wirtschaftsmarke.html 
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Jugendamt

Eltern, Pflegeeltern und alle Per-
sonen, denen die Betreuung 
von Kindern anvertraut ist, sind 
oft unbewusst, aber tagtäglich 
mit der Frage umgeben: Welche 
Rechte hat das Kind? 

Die Kinderrechtskonvention der 
Vereinten Nationen, am 2. Sep-
tember 1990 in Kraft getreten, 
und das geltende Kinder- und 
Jugendschutzgesetz widmen 
sich dieser Frage.

Der Pflegekinderdienst des 
Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge hatte dazu in Ko-
operation mit dem Deutschen 

Kinderschutzbund (DKSB) e. V. 
des Landkreises eine Schulung 
für Pflegeeltern im Online-For-
mat initiiert. Die Schulung fand 
am 4. Dezember 2024 statt. Die 
Mitarbeiterinnen des DKSB leg-
ten speziell für die zu schulen-
den Pflegeeltern den Schwer-
punkt darauf, an welcher Stelle 
im Alltag die Rechte für ihr Kind 
eine Rolle spielen. Außerdem 
wurde erarbeitet, ob die Kinder-
rechte für Pflegekinder eine be-
sondere Bedeutung haben. 
Die Rechte auf freie Meinungs-
äußerung und Beteiligung, Spiel 
und Freizeit, Bildung, Gesund-
heit, gewaltfreie Erziehung, el-

terliche Fürsorge und auf Wis-
sen um die eigene Herkunft 
wurden im gemeinsamen Ge-
spräch ganz individuell betrach-
tet. Die aufgezeigten Rechte 
sind nicht abschließend in ihrer 
Benennung.  
Die Wahrung der Rechte der 
Kinder geht einher mit der Acht-
samkeit auf eigene Bedürfnisse 
und das respektvolle Miteinan-
der insgesamt, ein lohnendes 
Ziel. Lassen Sie uns dranblei-
ben, nicht nur für Pflege- 
kinder.

Ihr Pflegekinderdienst des 
Jugendamtes

Kontakt: 
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge 
Jugendamt 
Besondere Soziale Dienste und 
Förderung
Schloßhof 2/4, 
01796 Pirna 

E-Mail: pflegekinderdienst@
landratsamt-pirna.de

Deutscher Kinderschutzbund 
KV Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e. V.
Weißeritzstraße 30
01744 Dippoldiswalde

Kinderrechte über alles?
Achtsamkeit und respektvolles Miteinander als Basis für jedes Kind

Der Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge konnte 
im Jahr 2024 auf der Grundlage 
der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales 
und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt über die Gewährung ei-
ner Pauschale für soziale Zwecke 
(Sächsische Kommunalpauscha-
lenverordnung) Mittel in Höhe 
von etwa 133.000 Euro für die 
regionale Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit einsetzen.  

Insgesamt sieben zusätzliche 
Projekte von sechs Trägern der 
freien Jugendhilfe wurden durch 
die Fördermittel umgesetzt. Der 
Fördersatz betrug 100 Prozent. 
Zuwendungsfähig waren Per-
sonal- und Sachausgaben, aber 
keine investiven Maßnahmen.

Zuwendung zur Stärkung der Er-
ziehungsberatungsstellen 

Die zusätzlichen Mittel wurden 
zur Stärkung der vier Erziehungs-
beratungsstellen Diakonie Pirna 
und Dippoldiswalde, AWO Wei-
ßeritzkreis e. V. und DRK Kreis-
verband Pirna e. V. im Landkreis 
eingesetzt, um die zahlreichen 
Beratungsbedarfe, die nicht 
durch die bereits bestehenden 
Angebote und Leistungen auf-
gefangen werden konnten, zu 

decken. Somit konnte mehr Prä-
vention vor Ort ermöglicht wer-
den. Es ging dabei um Angebote 
zur individuellen Stärkung und 
Unterstützung von Eltern und 
jungen Menschen. 

Zuwendungen zum Aufbau weite-
rer Projekte im Kinderschutz

Mit den Fördermitteln konnte 
im Landkreis der Aufbau einer 
Beratungsstruktur für Fälle se-
xualisierter Gewalt zur Stärkung 
des Kinderschutzes fortgesetzt 
werden. Dazu wurde ein struk-
turelles Netzwerk sowie ein In-
terventionsteam zur Klärung 
von Gefährdungseinschätzun-
gen durch Fachkräfte bei sexu-
alisierter Gewalt gegen Kinder 
und Jugendliche vom Deutschen 
Kinderschutzbund Kreisverband 
(KV) SOE e. V. im Landkreis eta-
bliert. 
Ziel war es, Zuwendungen für 
förderfähige Projekte nach § 14 
SGB VIII an Träger im Landkreis 
auszureichen, die insbesondere 
im Bereich des Kinder- und Ju-
gendschutzes aktiv sind. Es soll-
ten Bedarfe gedeckt werden, die 
über das bisherige Maß im Rah-
men des landkreisfinanzierten 
Grundangebotes hinausgingen. 
Der Träger Deutscher Kinder-
schutzbund KV SOE e. V. setzte 

in diesem Zusammenhang ein 
präventives, theaterpädagogi-
sches Projekt um. 

Ein weiteres Ziel war, ein Projekt 
zu initiieren, das Selbstvertre-
tung und Selbsthilfe nach § 4a 
SGB VIII anregt, fördert sowie 
Kinder und Jugendliche struktu-
rell in die Kinder- und Jugendhil-
fe einbezieht. Dazu hatten sich 
Einrichtungen der Hilfe zur Er-
ziehung im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge auf den 
Weg gemacht. Mit dem vom 
Jugendring Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. konzipierten 
und durchgeführten Projekt wur-
de Jugendbeteiligung im prakti-
schen Alltag von stationären Ju-
gendhilfeeinrichtungen nach § 
34 SGB VIII (Heimeinrichtungen) 
erlebbar gemacht.
Der Landkreis muss nach Eingang 
aller Verwendungsnachweise der 
einzelnen Zuwendungsempfän-
ger nunmehr bis spätestens zum 
30. Juni 2025 alle Nachweise 
prüfen und der Sächsischen Auf-
baubank als Bewilligungsbehör-
de einen vollständigen Verwen-
dungsnachweis vorlegen.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 

durch Steuermittel auf der Grundla-

ge des vom Sächsischen Landtag be-

schlossenen Haushaltes.

Zusätzliche finanzielle Mittel zur Stärkung der 
kommunalen Jugendarbeit im Jahr 2024

Das Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge bie-
tet am 3. Februar 2025 den 
nächsten Informationsabend 
für werdende Eltern im Pirnaer 
Klinikum an.
Die Veranstaltung setzt sich 
mit Themen rund um die 
Schwangerschaft und Geburt 
auseinander und ist kosten-
los. Fragen, beispielsweise zu 
Elternzeit, Mutterschutz, Kin-
der- und Elterngeld, werden 
dabei von Vertretern der Dia-
konie Dippoldiswalde und Pir-
na, der Schwangerenberatung 
des Landratsamtes sowie vom 
Angebot „Herzlich Willkom-
men im Leben“ gern beant-
wortet. Die Teilnehmer können 
Anträge mitnehmen und sich 
mit anderen werdenden Eltern 
austauschen. Im Anschluss ist 
eine Kreißsaalführung möglich, 
sofern dieser unbelegt ist. 

Interessierte werden gebe-
ten, sich bei Frau Mehner un-
ter der Telefonnummer 0160 
8403209 oder per E-Mail an 
willkommen@landratsamt-pir-
na.de bis möglichst zwei Tage 
vor der Veranstaltung anzu-
melden.

Informationsabend in Pirna:
Wann? 3. Februar 2025, ab 
17:00 Uhr
Wo?  Helios Klinikum Pirna – 
Struppener Straße 13, 
01796 Pirna	

Kontakt:
Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Jugendamt „Herzlich Willkom-
men im Leben“
Telefon: 0160 8403209
E-Mail: willkommen@
landratsamt-pirna.de
	
Informationsabende für wer-
dende Eltern werden im Jahr 
2025 regelmäßig im Helios 
Klinikum Pirna sowie im Fami-
lienzentrum „Regenbogen e. 
V.“ in Freital und im Landrats-
amt Dippolidswalde angebo-
ten, der nachfolgende Termin 
ist am 3. März 2025 in Freital. 
Weitere Informationen und 
Termine sind zu finden unter: 
www.landratsamt-pirna.de/
herzlich-willkommen-im-leben.
html

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes.

Informationsabend für 
werdende Eltern am 
3. Februar 2025 in Pirna

http://www.landratsamt-pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html
http://www.landratsamt-pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html
http://www.landratsamt-pirna.de/herzlich-willkommen-im-leben.html
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Im Dezember 2024 konnte der 
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge Baumaßnahmen 
an Schulen in seiner Träger-
schaft abschließen.

Wilhelmine Reichard Schule Frei-
tal mit dem Förderschwerpunkt 
Lernen

Der Beschluss des Wirtschafts-, 
Tourismus- und Vergabeaus-

schusses von Oktober 2019 eb-
nete mit der Beauftragung der 
Planungsbüros die Grundlage 
für die Errichtung des Moduls 2 
und die Sanierung der Turnhal-
le am Schulstandort Wilhelmine 
Reichard Freital mit dem För-
derschwerpunkt Lernen. Seit 
Juli 2023 erfolgte die Sanierung 
der Turnhalle.
Dabei wurden das Dach in-
klusive der Blitzschutzanlage 

instandgesetzt, die Halle tro-
ckengelegt und die alten Sani-
täranlagen im Untergeschoss 
abgerissen. Ein Gymnastikraum 
wurde hergerichtet, die Um-
kleide- und Sanitärräume für 
Lehrer neu aufgeteilt und die 
beiden Duschanlagen saniert. 
Der Schornstein der alten Heiz-
anlage wurde abgerissen und 
in der Halle die Deckenverklei-
dung teilweise erneuert und 

gestrichen. 
Die Gesamtkosten der Bau-
maßnahme betragen rund 1,15 
Millionen Euro. Die Maßnahme 
war Teil des Förderbescheides 
KOMINL11 aus dem Programm 
VwV Invest Schule.

Auf der Südseite des Turnhal-
lendaches wurde eine Photo-
voltaikanlage (PV-Anlage) er-
richtet. Der Strom kann durch 
Einspeisung in die Hauptver-
teilung des Schulstandortes 
genutzt werden. Die Gesamt-
kosten für die Errichtung der 
PV-Anlage betrugen 99.400 
Euro. Davon wurden 88.000 
Euro aus Fördermitteln des 
Klimabudgets nach dem Gesetz 
über das Kommunale Energie- 
und Klimabudget (KomEKG)  
2023 finanziert.

Landrat Michael Geisler: „Diese 
Maßnahme verbessert nicht nur 
die Sportmöglichkeiten für un-
sere Schülerinnen und Schüler, 
sondern trägt zur Reduzierung 
der Energiekosten bei und leis-
tet einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz. Bildung und Nach-

haltigkeit werden miteinander 
verbunden und Kindern ideale 
Unterrichtsbedingungen gebo-
ten.“

Berufliches Schulzentrum „Fried-
rich Siemens“ Pirna  

Im Beruflichen Schulzentrum 
„Friedrich Siemens“ Pirna (BSZ) 
wurden ein Klassenzimmer 
zur Hauswirtschaftsküche um-
gebaut und zwei Kellerräume 
saniert, welche nun als Unter-
richtsräume genutzt werden 
können. Der Kreisausschuss hat-
te dafür mit Beschluss vom 13. 
November 2023 außerplanmä-
ßige Auszahlungen genehmigt.

Mit dem Einbau einer Hauswirt-
schaftsküche im Raum 11 des 
BSZ konnten die Voraussetzun-
gen für den Ausbildungsgang 
„staatlich geprüfte/r Sozialassis-
tent/in“ geschaffen werden. Der 
Raum erhielt eine Akustikdecke, 
eine Küchenzeile mit neuen Ge-
räten und einen Arbeitstresen. 

Lesen Sie weiter auf Seite 8

Seite 7

Aus den Ämtern

Die Netzwerkstelle Kulturelle Bil-

dung des Kulturraumes Meißen 

- Sächsische Schweiz-Osterzge-

birge freut sich über den großen 

Erfolg des Projektes KuBi_Mobil 

2.0 im Jahr 2024. Das Projekt, 

das sich der Förderung der kul-

turellen Bildung im ländlichen 

Raum widmet, konnte in diesem 

Jahr sein Budget von 60.000 

Euro vollständig ausschöpfen. 

Dank einer internen Umwid-

mung standen sogar zusätzliche 

10.000 Euro zur Verfügung, um 

die hohe Nachfrage zu decken.

Steigende Nachfrage und zu-
künftige Herausforderungen

Im Jahr 2024 verzeichnete KuBi_

Mobil 2.0 eine deutliche Nach-

fragesteigerung gegenüber den 

Vorjahren. Ursprünglich war ge-

plant, das Budget für 2025 auf 

dem Niveau des Vorjahres zu 

halten. Angesichts der steigen-

den Anfragen zur Bezuschus-

sung von Fahrten zu kulturellen 

Bildungsangeboten ist jedoch 

mittelfristig zu erwarten, dass die 

Nachfrage weiterhin anwachsen 

wird. Es muss dabei festgestellt 

werden, dass weder kurz- noch 

mittelfristig diesen Bedarfen im 

gesamten Umfang nachgekom-

men werden kann.

Haushaltsführung 2025 und An-
passungen

Auf Grund Mitteilung des Säch-

sischen Staatsministeriums für 

Wissenschaft, Kultur und Tou-

rismus, dass frühestens im Som-

mer mit einer verbindlichen 

Mitteilung über die Höhe der 

Mittelzuweisung für den Be-

reich Kulturelle Bildung gerech-

net werden kann, hat sich die 

Netzwerkstelle Kulturelle Bildung 

entschieden, im ersten Halb-

jahr 2025 keine Zuschüsse aus 

KuBi_Mobil 2.0 auszureichen. 

Daher wird der Ansatz für die-

sen Bereich auf die Hälfte des 

Vorjahresansatzes (30.000 Euro)  

reduziert.

Evaluierung und Weiterentwick-
lung des Programms

Vor diesem Hintergrund plant 

die Netzwerkstelle für das erste 

Halbjahr 2025 eine Evaluierung 

von KuBi_Mobil 2.0 und eine 

entsprechende Weiterentwick-

lung des Programms. Ziel ist es, 

an jeder Kultureinrichtung der 

einzelnen Sparten innerhalb des 

Kulturraumes mindestens ein 

qualifiziertes Bildungsangebot 

zu etablieren. Mit Beginn des 

neuen Schuljahres 2025/2026 

sollen die neuen Bedingungen 

gelten.

Die Netzwerkstelle Kulturelle Bil-

dung bleibt weiterhin engagiert, 

die kulturelle Teilhabe von Kin-

dern und Jugendlichen im länd-

lichen Raum zu fördern und ih-

nen den Zugang zu vielfältigen 

Bildungsangeboten zu ermögli-

chen.

Kulturraum Meißen - Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Erfolgreiches Jahr für KuBi_Mobil 2.0: Kulturelle Bildung im ländlichen Raum 

Amt für zentrale Dienste

Baumaßnahmen an der Wilhelmine Reichard Schule Freital und dem 
Beruflichen Schulzentrum „Friedrich Siemens“ Pirna beendet  

Bereits gegen Virusgrippe geimpft?
Jeden Dienstag 13:00 – 17:30 Uhr im Gesundheitsamt

am Standort Pirna-Sonnenstein 
Schloßhof 2 – 4, 01796 Pirna 

Impfzimmer Stadtflügel, 2. Etage
Telefonische Anmeldung unter 03501 515-2365 möglich

oder über Terminbuchung im Sächsischen Bürgerbeteiligungsportal unter
https://mitdenken.sachsen.de/SeAcExFJ 

Bitte Impfausweis und Chipkarte der Krankenkasse mitbringen.

Anzeige des Gesundheitsamtes
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https://mitdenken.sachsen.de/SeAcExFJ
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Wer „Auto abmelden“ in die 
Suchmaschine seines Internet-
browsers eingibt, findet als Er-
gebnis schnell viele Angebote 
– darunter leider auch Fake-Sei-
ten, die nur vortäuschen, dass 
sie diese Dienstleistung online 
anbieten. An die Zulassungs-
behörde wurden in letzter Zeit 
vermehrt Sachverhalte herange-
tragen, bei denen Bürger davon 
berichteten, ihr Fahrzeug online 
abgemeldet zu haben. Bei ent-
sprechender Recherche in den 
Fahrzeugregistern kann dann al-
lerdings nicht bestätigt werden, 
dass eine ordentliche internet-
basierte Außerbetriebsetzung 
erfolgt ist.

Wir möchten die Bürgerin-
nen und Bürger daher darauf 
hinweisen und dringend bit-
ten, sich ausschließlich über 
die Webseite des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzge- 

birge www.landratsamt-pirna.de 
für die Durchführung internet-
basierter Fahrzeugzulassungs- 
und Abmeldevorgänge ein-
zuloggen. Nach erfolgreicher 
Durchführung eines internet-
basierten Zulassungs- oder Au-
ßerbetriebsetzungsvorgangs im 
iKfz-Portal des Landkreises er-
halten Antragsteller auch stets 
eine elektronische Bescheini-
gung im PDF-Format zum Ab-
ruf, die die ordnungsgemäße 
und erfolgreiche Durchführung 
des Vorgangs nebst Bezah-
lung der Verwaltungsgebühren  
bestätigt. 

Das iKfz-Portal des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge sowie weitere Informatio-
nen, z. B. welche Vorgänge on-
line beantragt werden können, 
zu den Nutzungsvoraussetzun-
gen und zu vorzuhaltenden Un-
terlagen finden Sie im Internet 

unter www.landratsamt-pirna.
de/kfz-online-service.html.

 

Alternativ besteht natürlich auch 
stets die Möglichkeit, an einem 
der vier Standorte der Kfz-Zu-
lassungsbehörde im Landkreis 
in Pirna, Freital, Dippoldiswalde 
oder Sebnitz vorzusprechen und 
einen Zulassungs- oder Außer-
betriebsetzungsvorgang vor Ort 
zu erledigen.
Mit der Änderung der Fahrzeug-
Zulassungsverordnung (FZV) und 
der Einführung der internetba-
sierten Fahrzeugzulassung „iKfz 
Stufe 4“ im Herbst 2023 sind 
insbesondere die Nutzungsvo-
raussetzungen für die internet-
basierte Außerbetriebsetzung 
von Fahrzeugen vereinfacht 

worden. Durch den Wegfall ei-
ner Authentifizierung mittels 
Personalausweis mit aktivierter 
Online-Ausweisfunktion (eID) 
kann die Außerbetriebsetzung 
eines Fahrzeuges nunmehr ein-
fach und bequem von zu Hause 
erledigt werden: Durch Freiset-
zung und Eingabe der entspre-

chenden Sicherheitscodes von 
der Zulassungsbescheinigung 
Teil I (Fahrzeugschein) und der 
Siegelplaketten der Kennzei-
chenschilder kann die Abmel-
dung eines Fahrzeuges im iKfz-
Portal kostengünstig und ohne 
Behördengang durchgeführt 
werden. 
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Aus den Ämtern

S 176 Liebstadt

Erneuerung Stützwand, 06.05.2024 bis 15.10.2025

B 172 Elbbrücke in Bad Schandau

Brückenschäden (Unterspannband), seit 07.11.2024 

Verkehrs- und Ordnungsamt

Aktuelle Straßenbaustellen mit Vollsperrung

Diese Auflistung enthält den zum Redaktionsschluss bekannten Sach-
stand. Über weitere Straßenbaustellungen und -sperrungen informieren Sie 
sich bitte in den Kommunen sowie über www.landratsamt-pirna.de/ 
strassenbaustellen.html.

Der Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge legt den 
Prüfungsbeginn für die Jäger-
prüfung Frühjahr unter Vorbe-
halt der Durchführbarkeit auf 
Sonnabend, den 5. April 2025 
fest. Ein schriftlicher Antrag 
auf Zulassung zur Jägerprü-
fung im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge muss 
bis spätestens 22. Februar 2025 
beim Landratsamt gestellt wer-
den. Bewerber müssen zum 
Zeitpunkt des Meldeschlusses 
mindestens 15 Jahre sein. Die 

Anmeldegebühr beträgt 20,00 
Euro.

Dem Zulassungsantrag sind bei-
zufügen:
1.	 bei Minderjährigen eine 
schriftliche Einverständniserklä-
rung des gesetzlichen Vertre-
ters;
2. 	der Nachweis über die abge-
schlossene jagdliche Ausbildung 
gemäß § 13 Abs.3 Sächsische 
Jagdverordnung;
3. 	gegebenenfalls ein Nachweis 
über bestandene Prüfungsteile 

gemäß § 19 Abs. 4 Sächsische 
Jagdverordnung.

Weiterhin hat der Bewerber 
gemäß § 13 Abs. 4 Sächsische 
Jagdverordnung rechtzeitig die 
Erteilung eines polizeilichen 
Führungszeugnisses nach § 30 
Abs. 5 des Bundeszentralregis-
tergesetzes zur Vorlage bei der 
unteren Jagdbehörde zu bean-
tragen, so dass dieses spätes-
tens zur Anmeldung vorliegt 
(Antragstellung bei der für den 
Wohnsitz zuständigen Melde-

behörde; Verwendungszweck: 
Zulassung zur Jägerprüfung). 
Ausländer haben außerdem mit 
der Anmeldung einen dem Füh-
rungszeugnis entsprechenden 
Nachweis ihres Heimatlandes zu 
erbringen, es sei denn, dass dies 
unmöglich oder unzumutbar ist.

Vor Beginn des Prüfungsab-
schnittes „Jagdliches Schießen“ 
hat der Bewerber eine ausrei-
chende Haftpflichtversicherung 
(gemäß Schießvorschrift des 
Deutschen Jagdschutzverban-

des e. V.) nachzuweisen.

Bewerber, deren Zulassungsun-
terlagen nicht vollständig oder 
nicht rechtzeitig vorliegen, wer-
den gemäß § 13 Abs. 5 der Säch-
sischen Jagdverordnung zur Prü-
fung nicht zugelassen.
	
Die Jagdbehörde kann die Be-
werber einer anderen Jagdbe-
hörde zur Abnahme der Jäger-
prüfung im Einvernehmen mit 
der anderen Jagdbehörde zu-
weisen.

Verkehrs- und Ordnungsamt

Jägerprüfung Frühjahr 2025

Verkehrs- und Ordnungsamt

Das Auto einfach von zu Hause aus online abmelden – aber richtig!

Damit konnten die Nut-
zungsanforderungen an die 
neue Küche erfüllt werden. 
Zwei weitere Räume wurden 
saniert und können künftig 
als Kreativraum sowie als 
Bewegungsraum genutzt 
werden. Beide Räume er-
hielten die entsprechenden 
Ausstattungen. „Die Umset-
zung der Sanierungsarbeiten 
sind ein wichtiger Schritt, 
um den Schülern praxisnahe 
Lernmöglichkeiten zu bie-

ten. Dadurch können künf-
tig Kreativität und Team-
arbeit gefördert werden“, 
meint Landrat Michael Geis-
ler. „Es ist von großer Be-
deutung in die Bildung von 
jungen Fachkräften zu inves- 
tieren.“

Die Gesamtkosten für 
die Maßnahme betrugen 
260.000 Euro, die Finanzie-
rung erfolgte aus Eigenmit-
teln des Landkreises.

http://www.landratsamt-pirna.de
https://www.landratsamt-pirna.de/kfz-online-service.html
https://www.landratsamt-pirna.de/kfz-online-service.html
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Bekanntmachungen

Landratsamt 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Bekanntgabe des 
Sitzungsplanes für den Kreistag 

und dessen Ausschüsse
 

28.01.2025	 17:00 Uhr	 Wirtschafts-, Tourismus- und 
		  Vergabeausschuss
29.01.2025 	 17:00 Uhr	 Sozialausschuss
30.01.2025 	 17:00 Uhr	 Jugendhilfeausschuss
03.02.2025 	 17:00 Uhr	 Kreisausschuss

Die Tagesordnungen sowie Tagungsorte sind entsprechend 
der Bekanntmachungssatzung vom 13.05.2024 und der Ge-
schäftsordnung des Kreistages vom 22.06.2020 acht Tage 
vor dem Sitzungstermin auf der Internetseite des Land-
ratsamtes unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ unter  
www.landratsamt-pirna.de sowie im Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem unter https://landratsamt-pirna.more-rubin1.
de einsehbar.

Weiterhin kann man sich über die Tagesordnung im Aushang 
an den Informationstafeln der Bürgerbüros des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge informieren. Die Informa-
tionstafeln befinden sich an nachstehenden Stellen:

• Bürgerbüro Pirna
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna 

• Bürgerbüro Dippoldiswalde
Weißeritzstraße 7, 01744 Dippoldiswalde

• Bürgerbüro Freital
Dresdner Straße 107, 01705 Freital

• Bürgerbüro Sebnitz
Kirchstraße 5, 01855 Sebnitz

Ortsübliche Bekanntgabe
des Landkreises Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge
über die öffentliche Auslegung des 

Entwurfs der Haushaltssatzung mit dem 
Haushaltsplan des Landkreises Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge für das 
Haushaltsjahr 2025

 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 
des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge für das 
Haushaltsjahr 2025 wird auf der Grundlage des § 61 der 
Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen (SächsLkrO) in 
der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit § 76 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in 
der jeweils gültigen Fassung und gemäß § 7 der Bekanntma-
chungssatzung des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge vom 13.05.2024

in der Zeit vom 03.02. bis 13.02.2025

im Landratsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, Haus Stadtflügel, Zim-
mer 3.15 während der Dienstzeiten:

Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr

öffentlich zur kostenlosen Einsicht ausgelegt.

Des Weiteren kann der Entwurf der Haushaltssatzung 2025 
mit seinen Bestandteilen und Anlagen auch öffentlich auf der 
Homepage des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge unter: 

www.landratsamt-pirna.de/
amt-fuer-finanzverwaltung.html

eingesehen werden.

Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf 
des 14. Arbeitstages ab dem ersten Tag der Auslegung (bis 
25.02.2025) Einwendungen gegen den Entwurf erheben. 
Diese sind schriftlich oder zur Niederschrift an das Land-
ratsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna zu richten. Über fristgemäß er-
hobene Einwendungen beschließt der Kreistag in öffentlicher 
Sitzung.

Pirna, den 10.12.2024

M. Geisler
Landrat	 Siegel

Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge
über die Erteilung einer immissionsschutz-

rechtlichen Genehmigung für ein Vorhaben der 
Windpark „Godewind” am Heidenholz GmbH 

am Standort in 01816 Bad Gottleuba-Berggießhü-
bel, OT Börnersdorf 

Az: 28-IMI-106.11/6/7-11/81

vom 28.11.2024
 

Auf der Grundlage des § 21a Abs. 1 der Neunten Verordnung 
zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
ordnung über das Genehmigungsverfahren – 9. BImSchV) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 1992 (BGBl. I S. 
1001), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 3. 
Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225) i. V. m. § 10 Abs. 8 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 
I S. 123), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 3. Juli 
2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225, Nr. 340) geändert worden ist, so-
wie § 1 der Bekanntmachungssatzung des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge vom 13. Mai 2024, wird folgende 
Entscheidung öffentlich bekannt gemacht:

Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als untere 
Immissionsschutzbehörde hat der Windpark „Godewind” am 
Heidenholz GmbH, Börnersdorf Nr. 1, 01816 Bad Gottleuba-
Berggießhübel, mit Bescheid vom 28.11.2024 die immissi-
onsschutzrechtliche Genehmigung gemäß § 4 i. V. m. § 19 
BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von drei Wind-
energieanlagen (WEA) in 01816 Bad Gottleuba-Berggießhübel 
OT Börnersdorf, Flst. 95, 130 und 136 der Gem. Börnersdorf 
mit folgendem verfügenden Teil erteilt:

1. Die Windpark „Godewind” am Heidenholz GmbH, Bör-
nersdorf Nr. 1, 01816 Bad Gottleuba-Berggießhübel, vertre-
ten durch den Geschäftsführer Herrn Uwe Ludwig Alheidt, 
erhält auf ihren Antrag vom 23.02.2024, zuletzt geändert am 
04.11.2024 gemäß den §§ 4, 10 und § 19 BImSchG i. V. m. 
den § 1 und 2 Abs. 1 Nr. 2 der 4. BImSchV und der Ziffer 1.6.2 
des Anhang 1 zur 4. BImSchV die 

immissionsschutzrechtliche Genehmigung

zur Errichtung und zum Betrieb von drei WEA mit einer Ge-
samthöhe von 250 m und einer Leistung von 6,2 MW in 

01816 Bad Gottleuba-Berggießhübel OT Börnersdorf, Flst. 95, 
130 und 136 der Gem. Börnersdorf.

2.	 Der Genehmigungsgegenstand beinhaltet im Einzelnen:

2.1	 die Errichtung und den Betrieb von drei neuen Anlagen

WEA	 Her-	 Typ	 Leistung	Naben-	 Rotor-	 Gesamt-
	 steller		  (kW)	 höhe(m)	durch-	 höhe
					     messer(m)	(m)
WEA 5	 Vestas	 V-162-6.2	 6.200	 169,0	 162,0	 250,0
WEA 6	 Vestas	 V-162-6.2	 6.200	 169,0	 162,0	 250,0
WEA 7	 Vestas	 V-162-6.2	 6.200	 169,0	 162,0	 250,0

2.2 an den beantragten Standorten:

WEA	 Gemeinde	Gemarkung	 Flst.	 Lage nach dem	 max.
				    WGS84-System	 Bauhöhe 
					     über NN
WEA 5	 Bad Gott-	 Börnersdorf	 136	 50° 49‘ 43,87“	 764 m
	 leuba-Berg-			   Nord,
	 gießhübel			   13° 53‘ 37,37“ 
				    Ost	
WEA 6	 Bad Gott-	 Börnersdorf	 130	 50° 49‘ 47,67“ 	 723 m
	 leuba-Berg-			   Nord,
	 gießhübel			   13° 54‘ 02,43“ 
				    Ost	
WEA 7	 Bad Gott-	 Börnersdorf	 95	 50° 49‘ 53,26“	 752 m
	 leuba-Berg-			   Nord,
	 gießhübel			   13° 53‘ 27,33“ 
				    Ost	

3. Diese Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG folgen-
de Entscheidungen mit ein:
-	 Baugenehmigung nach § 72 Abs. 1 SächsBO i. V. m. § 64  
	 SächsBO,
-	 luftverkehrsrechtliche Zustimmung gemäß § 31 Abs. 2 Nr. 9  
	 und Abs. 3 i. V. m. §§ 14 und 15 LuftVG und
-	 luftverkehrsrechtliche Genehmigung gemäß § 15 Abs. 2  
	 Satz 3 LuftVG zur Aufstellung entsprechend hoher Mon- 
	 tagekräne.

4. Baulichen Änderungen oder zusätzlichen Baumaßnahmen 
mit dem Ziel der Verringerung von Schwingungen oder stö-
renden Einflüssen auf die seismologische Messstation Berg-
gießhübel wird unter der Voraussetzung zugestimmt, dass 
diese nicht die Standsicherheit gefährden oder sonstige schäd-
liche Umwelteinwirkungen oder Gefahren i. S. d. BImSchG 
bewirken.

5. Diese immissionsschutzrechtliche Genehmigung ist gemäß 
§ 63 BImSchG sofort vollziehbar. Widerspruch und Anfech-
tungsklage eines Dritten gegen diese Genehmigung haben 
keine aufschiebende Wirkung.

6. Soweit in diesem Bescheid mit seinen Nebenbestimmungen 
in den Abschnitten C und D nichts Anderes geregelt ist, sind 
die unter Abschnitt B genannten Antragsunterlagen Bestand-
teil dieser Genehmigung.

7. Die Antragstellerin trägt die Kosten des Verfahrens. 

8. Für diese Entscheidung werden Verwaltungsgebühren in 
Höhe von 80.348,72 EUR festgesetzt und Auslagen in Höhe 
von 591,30 EUR erhoben. Der Gesamtbetrag ist entspre-
chend beiliegender Rechnung an das Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge zu zahlen.

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende Rechtsbehelfs-
belehrung:

„Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats 
nach Zustellung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist binnen eines Monats nach seiner Erhebung zu be-
gründen. Der Widerspruch ist beim Landratsamt des Landkrei-

http://www.landratsamt-pirna.de
https://landratsamt-pirna.more-rubin1.de
https://landratsamt-pirna.more-rubin1.de
http://www.landratsamt-pirna.de/amt-fuer-finanzverwaltung.html
http://www.landratsamt-pirna.de/amt-fuer-finanzverwaltung.html
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ses Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 
Pirna einzulegen.“

Der Genehmigungsbescheid mit den getroffenen Nebenbe-
stimmungen einschließlich der Begründung sind vom

12.01.2025 bis zum 26.01.2025

auf der Internetseite des Landratsamtes Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge unter: www.landratsamt-pirna.de/immis-
sionsschutz-veroeffentlichungen.html einsehbar. Er kann 
auch ausgedruckt oder heruntergeladen werden.

Die öffentliche Bekanntmachung ergeht unter folgenden Hin-
weisen:

1. Der Genehmigungsbescheid enthält zahlreiche Nebenbe-
stimmungen.

2. Der Genehmigungsbescheid gilt mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist auch gegenüber Dritten, die keine Einwendungen 
erhoben haben, als zugestellt. 

3. Der Genehmigungsbescheid mit den getroffenen Nebenbe-
stimmungen und seine Begründung können bis zum Ablauf 
der Widerspruchsfrist schriftlich oder elektronisch beim 

	 Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 
	 Umweltamt,
	 Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, 
	 E-Mail: umwelt@landratsamt-pirna.de 

angefordert werden.

4. Rechtsbehelfsbelehrung nach § 63 Abs. 2 BImSchG

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pir-
na erhoben werden. Der Widerspruch eines Dritten gegen die 
Zulassung der Windenergieanlagen ist binnen eines Monats 
nach seiner Erhebung zu begründen.

Gemäß § 63 BImSchG hat der Widerspruch eines Dritten ge-
gen die Zulassung der Windenergieanlagen keine aufschie-
bende Wirkung.

Der Antrag eines Dritten auf Anordnung der aufschiebenden 
Wirkung des Widerspruchs gegen die Zulassung der Wind-
energieanlagen nach § 80 Abs. 5 S. 1 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) kann nur innerhalb eines Monats nach 
der Bekanntgabe der Zulassung beim Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna gemäß § 
80a Abs. 1 Nr. 2 VwGO i. V. m. § 80 Abs. 4 VwGO oder beim 
Sächsischen Oberverwaltungsgericht Bautzen, Ortenburg 9, 
02625 Bautzen gemäß § 80a Abs. 3 S. 2 VwGO i. V. m. § 80 
Abs. 5 S. 1 VwGO gestellt und begründet werden.

Dippoldiswalde, den 10.12.2024

Gockel
Amtsleiter

Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge
über die Erteilung einer immissionsschutz-

rechtlichen Genehmigung für ein Vorhaben der 
EOG Energie GmbH am Standort in 01816 

Bad Gottleuba-Berggießhübel, OT Börnersdorf 
Az: 28-IMI-106.11/1/8-17/145

vom 22.11.2024

Auf der Grundlage des § 21a Abs. 1 der Neunten Verordnung 
zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
ordnung über das Genehmigungsverfahren – 9. BImSchV) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 9. Mai 1992 (BGBl. I S. 
1001), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 3. 
Juli 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225) i. V. m. § 10 Abs. 8 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 
I S. 123), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 3. Juli 
2024 (BGBl. 2024 I Nr. 225, Nr. 340) geändert worden ist, so-
wie § 1 der Bekanntmachungssatzung des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge vom 13. Mai 2024, wird folgende 
Entscheidung öffentlich bekannt gemacht:

Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als untere 
Immissionsschutzbehörde hat der EOG Energie GmbH, Schloß-
straße 1a, 01825 Liebstadt, mit Bescheid vom 22.11.2024 die 
immissionsschutzrechtliche Genehmigung gemäß § 4 i. V. 
m. § 19 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von vier 
Windenergieanlagen (WEA) in 01816 Bad Gottleuba-Berg-
gießhübel OT Börnersdorf, Flst. 190/7, 183/14, 169/17 und 
159/16 der Gem. Börnersdorf mit folgendem verfügenden Teil  
erteilt:

1. Die EOG Energie GmbH, Schloßstraße 1a, 01825 Liebstadt, 
vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Birk Zönnchen, er-
hält auf ihren Antrag vom 03.05.2023 in der Fassung vom 
26.01.2024, zuletzt geändert am 21.10.2024 gemäß den  
§§ 4, 10 und § 19 BImSchG i. V. m. den § 1 und 2 Abs. 1  
Nr. 2 der 4. BImSchV und der Ziffer 1.6.2 des Anhang 1 zur 
4. BImSchV die 

immissionsschutzrechtliche Genehmigung

zur Errichtung und zum Betrieb von zwei WEA mit einer Ge-
samthöhe von 200 m und zwei WEA mit einer Gesamthöhe 
von 250 m in 01816 Bad Gottleuba-Berggießhübel OT Bör-
nersdorf, Flst. 190/7, 183/14, 169/17 und 159/16 der Gem. 
Börnersdorf.

2.	 Der Genehmigungsgegenstand beinhaltet im Einzelnen:

2.1	 die Errichtung und den Betrieb von vier neuen Anlagen

WEA	 Hersteller	Typ	 Leistung	Naben-	 Rotor-	 Gesamt-
			   (kW)	 höhe(m)	durch-	 höhe
					     messer(m)	(m)
WEA 1	 Vestas	 V-162-6.2	 6.200	 119,0	 162,0	 200,0
WEA 2	 Vestas	 V-162-6.2	 6.200	 119,0	 162,0	 200,0
WEA 3	 Vestas	 V-162-6.2	 6.200	 169,0	 162,0	 250,0
WEA 4	 Vestas	 V-162-6.2	 6.200	 169,0	 162,0	 250,0

2.2 an den beantragten Standorten:

WEA	 Gemeinde	Gemarkung	Flst.	 Lage nach dem	 max.
				    WGS84-System	 Bauhöhe 
					     über NN
WEA 1	 Bad Gott-	 Börnersdorf	 190/7	 50° 48‘ 51,14“ 	 753 m
	 leuba-Berg-			   Nord,
	 gießhübel			   13° 54‘ 05,31“
				    Ost	
WEA 2	 Bad Gott-	 Börnersdorf	 183/14	 50° 49‘ 01,09“	 748 m
	 leuba-Berg-			   Nord,
	 gießhübel			   13° 53‘ 40,01“ 
				    Ost	
WEA 3	 Bad Gott-	 Börnersdorf	 169/17	 50° 49‘ 15,28“	 781 m
	 leuba-Berg-			   Nord,
	 gießhübel			   13° 53‘ 43,92“ 
				    Ost
WEA 4	 Bad Gott-	 Börnersdorf	 159/16	 50° 49‘ 27,22“	 767 m
	 leuba-Berg-			   Nord,
	 gießhübel			   13° 53‘ 40,01“ 
				    Ost

3 	Diese Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG folgende 
Entscheidungen mit ein:

-	 Baugenehmigung nach § 72 Abs. 1 SächsBO i. V. m. § 64  
	 SächsBO,
-	 luftverkehrsrechtliche Zustimmung gemäß § 31 Abs. 2 Nr. 9  
	 und Abs. 3 i. V. m. §§ 14 und 15 LuftVG und
-	 luftverkehrsrechtliche Genehmigung gemäß § 15 Abs. 2  
	 Satz 3 LuftVG zur Aufstellung entsprechend hoher Mon- 
	 tagekräne.

4. Baulichen Änderungen oder zusätzlichen Baumaßnahmen 
mit dem Ziel der Verringerung von Schwingungen oder stö-
renden Einflüssen auf die seismologische Messstation Berg-
gießhübel wird unter der Voraussetzung zugestimmt, dass 
diese nicht die Standsicherheit gefährden oder sonstige schäd-
liche Umwelteinwirkungen oder Gefahren i. S. d. BImSchG 
bewirken.

5. Diese immissionsschutzrechtliche Genehmigung ist gemäß 
§ 63 BImSchG sofort vollziehbar. Widerspruch und Anfech-
tungsklage eines Dritten gegen diese Genehmigung haben 
keine aufschiebende Wirkung.

6. Soweit in diesem Bescheid mit seinen Nebenbestimmungen 
in den Abschnitten C und D nichts Anderes geregelt ist, sind 
die unter Abschnitt B genannten Antragsunterlagen Bestand-
teil dieser Genehmigung.

7. Die Antragstellerin trägt die Kosten des Verfahrens. 

8. Für diese Entscheidung werden Verwaltungsgebühren in 
Höhe von 95.361,74 EUR festgesetzt und Auslagen in Höhe 
von 475,84 EUR erhoben. Der Gesamtbetrag ist entspre-
chend beiliegender Rechnung an das Landratsamt Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge zu zahlen.

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende Rechtsbehelfs-
belehrung:

„Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats 
nach Zustellung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist binnen eines Monats nach seiner Erhebung zu be-
gründen. Der Widerspruch ist beim Landratsamt des Landkrei-
ses Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 
Pirna einzulegen.“

Der Genehmigungsbescheid mit den getroffenen Nebenbe-
stimmungen einschließlich der Begründung sind vom

12.01.2025 bis zum 26.01.2025

auf der Internetseite des Landratsamtes Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge unter: www.landratsamt-pirna.de/immis-
sionsschutz-veroeffentlichungen.html einsehbar. Er kann 
auch ausgedruckt oder heruntergeladen werden.

Die öffentliche Bekanntmachung ergeht unter folgenden Hin-
weisen:

1. Der Genehmigungsbescheid enthält zahlreiche Nebenbe-
stimmungen.

2. Der Genehmigungsbescheid gilt mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist auch gegenüber Dritten, die keine Einwendungen 
erhoben haben, als zugestellt. 

3. Der Genehmigungsbescheid mit den getroffenen Nebenbe-
stimmungen und seine Begründung können bis zum Ablauf 
der Widerspruchsfrist schriftlich oder elektronisch beim 

	 Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, 
	 Umweltamt,
	 Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, 
	 E-Mail: umwelt@landratsamt-pirna.de 

angefordert werden.

4. Rechtsbehelfsbelehrung nach § 63 Abs. 2 BImSchG

https://www.landratsamt-pirna.de/immissionsschutz-veroeffentlichungen.html
https://www.landratsamt-pirna.de/immissionsschutz-veroeffentlichungen.html
https://www.landratsamt-pirna.de/immissionsschutz-veroeffentlichungen.html
https://www.landratsamt-pirna.de/immissionsschutz-veroeffentlichungen.html
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Bekanntmachungen

Abwasserzweckverband
Königstein

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pir-
na erhoben werden. Der Widerspruch eines Dritten gegen die 
Zulassung der Windenergieanlagen ist binnen eines Monats 
nach seiner Erhebung zu begründen.

Gemäß § 63 BImSchG hat der Widerspruch eines Dritten ge-
gen die Zulassung der Windenergieanlagen keine aufschie-
bende Wirkung.

Der Antrag eines Dritten auf Anordnung der aufschieben-
den Wirkung des Widerspruchs gegen die Zulassung der 
Windenergieanlagen nach § 80 Abs. 5 S. 1 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) kann nur innerhalb eines Monats 
nach der Bekanntgabe der Zulassung beim Landkreises Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pir-
na gemäß § 80a Abs. 1 Nr. 2 VwGO i. V. m. § 80 Abs. 4 
VwGO oder beim Sächsischen Oberverwaltungsgericht Baut-
zen, Ortenburg 9, 02625 Bautzen gemäß § 80a Abs. 3 S. 2 
VwGO i. V. m. § 80 Abs. 5 S. 1 VwGO gestellt und begründet  
werden.

Dippoldiswalde, den 10.12.2024

Gockel
Amtsleiter

Vollzug der Baugesetze
 

Erteilte Baugenehmigung zur Errichtung von 4 
Balkonanlagen

hier: Beteiligung der Nachbarn gemäß § 70 Abs. 3 Satz 3 Säch-
sische Bauordnung zum Aktenzeichen 01058-24-206

Das nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) örtlich und gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 1 Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) sachlich zuständige Landratsamt des 
Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als untere 
Bauaufsichtsbehörde hat für das Flurstück 1079/3 der Ge-
markung Dippoldiswalde in Dippoldiswalde (01744), Wolf-
ramsdorfer Straße 24, 26, am 28.11.2024 folgenden Be-
scheid erlassen. 

Baugenehmigung
gemäß § 72 Sächsische Bauordnung (SächsBO) in der derzeit 
geltenden Fassung.

Unbeschadet der Rechte Dritter wird dem Antragsteller die 
Genehmigung zur Errichtung von 4 Balkonanlagen in Dip-
poldiswalde (01744), Wolframsdorfer Straße 24, 26, auf 
dem Flurstück 1079/3 der Gemarkung Dippoldiswalde  
erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Landratsamt des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge (Hauptsitz: Schloßhof 2/4, 01796 Pir-
na) einzulegen. Die Frist wird auch durch Einlegung bei der 
Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Straße 41, 09120 
Chemnitz gewahrt.

Hinweis: Die vollständige Baugenehmigung kann bei der 
Bauaufsichtsbehörde des Landratsamtes Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Weißeritzstraße 7, 01744 Dippoldiswalde 
oder bei der zuständigen Gemeinde während der jeweiligen 
Sprechzeiten eingesehen werden.

Information des Veterinäramtes 
zu Tierarztnotdiensten

 
Durch die Zentralisierung der Notdienste im Kleintierbereich 
wurde für das gesamte Bundesland eine einheitliche Notruf-
nummer freigeschalten.
Unter dieser werden Kleintierbesitzer zur nächstgelegenen 
diensthabenden Kleintierpraxis durchgestellt.

0180 584 37 36
 
Großtierbesitzer wenden sich im Notfall bitte an ihren Hof-
tierarzt.

Haushaltssatzung
des Abwasserzweckverbandes 

Königstein für das 
Wirtschaftsjahr 2025

 
Auf Grund des § 58 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in Verbindung 
mit § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) hat die Verbandsver-sammlung am 18.11.2024 
folgende Haushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2025 be-
schlossen:

§ 1

Es betragen
1. im Erfolgsplan

die Erträge	 1.598.275 EUR
die Aufwendungen	 1.607.945 EUR
der Jahresverlust	 -      9.670 EUR

2. im Liquiditätsplan

der Cashflow aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit	 189.433 EUR
der Cashflow aus der Investitions-
tätigkeit	 -  1.629.000 EUR
der Cashflow aus der Finanzierungs-
tätigkeit	 1.429.432 EUR

§ 2

Es werden festgesetzt:

1. der Gesamtbetrag der Kredite für 	 378.000 EUR
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen	 0 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite	 300.000 EUR

Königstein, 12.12.2024

T. Kummer
Verbandsvorsitzender

Die Haushaltssatzung des Abwasserzweckverbandes König-
stein für das Wirtschaftsjahr 2025 wurde mit Bescheid der 
Rechtsaufsichtsbehörde vom 11.12.2024 genehmigt.

Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 76 Abs. 3 SächsGemO 
unter dem Hinweis, dass die Haushaltssat-zung einschließlich 
Wirtschaftsplan des Abwasserzweckverbandes Königstein 
für das Wirtschaftsjahr 2025 in der Zeit von 

Donnerstag, den 16.01.2025
bis einschließlich Donnerstag, den 30.01.2025

im Rathaus der Stadt Königstein und in den Gemeindever-
waltungen Rosenthal-Bielatal, Gohrisch, Kurort Rathen und 
Struppen während der Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus-
gelegt ist. 

Hinweis:
Auf die im § 4 Absatz 4 SächsGemO genannten Vorausset-
zungen der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und die Rechtsfolgen wird hingewie-
sen.

Gemeinde Kurort Rathen

Bekanntmachung der Gemeinde 
Kurort Rathen

 
Die Gemeinde Kurort Rathen gibt bekannt, dass die öffent-
liche Bekanntmachung über die Festsetzung und Entrichtung 
der Hundesteuer für das Kalenderjahr 2025 für die Gemeinde 
Kurort Rathen 

ab dem 13.01.2025

für die Dauer von mindestens einer Woche an den Bekannt-
machungstafeln in Ober- und Niederrathen bekannt gemacht 
wird.

Roman Rolof
Bürgermeister

Regionaler Planungsverband 
Oberes Elbtal/Osterzgebirge

Stellenausschreibung

Im Regionalen Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzge-
birge mit Sitz in Radebeul ist zum 1. April 2026 die Stelle

des Leiters / der Leiterin 
(m/w/d)

 der Verbandsgeschäftsstelle

zu besetzen. Die Anstellung erfolgt unbefristet und in 
Vollzeit.

Die Bewerbungsfrist endet am 3. März 2025.

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung und zur 
Bewerbung finden Sie auf der Homepage des Regiona-
len Planungsverbandes (www.rpv-elbtalosterz.de) unter:
https://rpv-elbtalosterz.de/planungsverband/stellenaus-
schreibungen

http://www.rpv-elbtalosterz.de
https://rpv-elbtalosterz.de/planungsverband/stellenausschreibungen
https://rpv-elbtalosterz.de/planungsverband/stellenausschreibungen
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Der Landschaf(f)t Zukunft e. V. informiert:

Redaktion Ulrike Roth, Foto: Regionalmanagement SSW, SV Bad Gottleuba, Mandy Eibenstein

Kontakt

Verein Landschaf(f)t 
Zukunft e. V.

Krietzschwitzer Straße 20 · 01796 Pirna
Tel.: 03501 470487 0
Fax: 03501 470487 19
www.landschaftzukunftev.de
info@landschaftzukunftev.de

Die LEADER-Region „Sächsische 
Schweiz“ möchte die Möglich-
keit der Beförderung von Klein-
projekten weiter aktiv nutzen. 
Seit dem 4. Dezember 2024 ist 
der Aufruf zur Abgabe der An-
tragsunterlagen veröffentlicht. 
Ziel ist es, in den ländlichen Re-
gionen bestehende Netzwerke 
der Dorfgemeinschaft zu stär-
ken, das Angebot an Freizeitbe-
schäftigungen zu erhalten, zu 
erweitern und das bürgerschaft-
liche Engagement sowie das so-
ziale Miteinander der Bevölke-
rung zu sichern. 
Die Anträge inkl. Anlagen sind 
bis zum 30. Januar 2025, 12:00 
Uhr 1 x digital per E-Mail und 

parallel 1 x per Post im Regional-
management, Krietzschwitzer 
Straße 20 in Pirna einzureichen! 
Alle Projektträger haben die 
Möglichkeit, ihre Projektskizzen 

den Mitarbeitern des Regional-
managements der LEADER–Re-
gion „Sächsische Schweiz“ vor-
zustellen und sich entsprechend 
beraten zu lassen. Die notwen-

digen Unterlagen stehen unter: 
www.re-saechsische-schweiz.
de/foerderung/regionalbudget 
zur Verfügung. 
2024 konnten die Sportler der 
Abt. Kegeln der SV Medizin Bad 
Gottleuba e.V. eine Förderung 
aus dem Regionalbudget für 
neue Kegel und Kugeln nutzen.

In der LEADER Region „Silbernes 
Erzgebirge“ startet der Aufruf 
zur Förderung von Kleinprojek-
ten Regionalbudget am 16. Ja-
nuar. Mit dem Regionalbudget 
können Kleinprojekte durchge-
führt werden, die der Umset-
zung der Ziele unserer LEADER-
Entwicklungsstrategie dienen. 

Kleinprojekte sind Projekte, 
deren förderfähige Gesamtaus-
gaben 20.000 Euro nicht über-
steigen. Insgesamt stehen der 
Region „Silbernes Erzgebirge“ 
165.000 Euro zur Verfügung. 
Es gibt einen Aufruf für Verei-
ne, Kirchgemeinden, Stiftun-
gen und Verbände. Projekte 
werden mit 75 Prozent der Ge-
samtkosten gefördert. Wenn 
Sie eine Projektidee für das Re-
gionalbudget haben, dann ver-
einbaren Sie mit uns bis spätes-
tens zum 21. Februar 2025 ein 
verpflichtendes Beratungsge-
spräch. Sie erreichen uns un-
ter: 03731 692867 sowie über 
info@re-silbernes-erzgebirge.de

Regionalbudget – Kleinprojekteförderung bis maximal 20.000 Euro Gesamtkosten

Andreas Kluge imkert seit 2019 in 
Dresden. „Ich bin begeistert von 
der Intelligenz des Biens (Gesamt-
heit aller Bienen eines Volkes) und 
der Kraft und Dynamik, die davon 
ausgeht. Außerdem ist es mir eine 
Freude mit den Bienen die Jahres-
zeiten ganz neu zu entdecken und 
dabei nah am Puls der Natur zu ar-
beiten.“
Die Bienenbeuten der kleinen Im-
kerei stehen in einem idyllischen 
Kleingarten am südlichen Stadt-
rand von Dresden und tragen je-
des Jahr fleißig besten Honig ein. 

Im Jahr 2024 wurde der Honig mit 
„Gold“ beim „Honig Award Sach-
sen“ ausgezeichnet. „Das macht 
mich sehr stolz und bestärkt mich 
in meinen Bemühungen um einen 
sorgsamen und achtsamen Um-
gang mit den Bienen und ihrem 
Honig.“
Als begeisterter Radfahrer bietet 
Herr Kluge im Stadtgebiet von 

Dresden einen klimafreundlichen 
Honig-Lieferservice mit dem Fahr-
rad an. Nähere Infos dazu findet 
man unter: https://dresden-sued.
honigfahrrad.de. „Natürlich kön-
nen Sie bei mir, nach Absprache 
(telefonisch oder per Mail), auch 
an der Haustür Honig oder Bienen-
wachskerzen kaufen. Außerdem 
biete ich Honig in individuellen 
Gläsern mit hochwertig gestal-
teten Etiketten als Gast- oder Fir-
menpräsente an.“

• der.kluge.honig bei Instagram

Neu bei „Gutes von hier.“ - Der „kluge Honig“

In den letzten Jahren hat der 
Landschaf(f)t Zukunft e. V. die 
Mobilität in der Sächsischen 
Schweiz strategisch, kommu-
nikativ und planerisch mitge-
staltet. Durch die enge Zusam-
menarbeit mit den kommunalen 
Partnern konnten zahlreiche 

Mobilitätsthemen aufgegriffen 
und in die Entwicklung des Ver-
kehrs- und Parkleitsystems inte-
griert werden. 
Insbesondere in der Modell-
region rund um die Stadt Bad 
Schandau wurden mittels mo-
dernster Technik erste Bau-

steine für die Umsetzung des 
Verkehrs- und Parkleitsystems  
installiert und getestet. Ein Bei-
spiel ist der Parkplatz Falken-
steinblick in Ostrau: Durch die 
Ausstattung mit Bodensensoren 
können Autofahrer nun bereits 
an der Anzeigetafel in Postelwitz 
die freien Stellplätze ablesen. 
Nach anfänglichen Schwierig-
keiten läuft auch die LED-Tafel 
am Parkplatz Elbbrücke stabil 
und zeigt hier ebenso die frei 
verfügbaren Stellplätze an. Um 
die verkehrliche Auslastung des 
Kirnitzschtals zukünftig anzu-
zeigen, wurde ein Algorithmus 
entwickelt. Dieser befindet sich 
gerade in der Testphase beim 
Landesamt für Straßenbau und 
Verkehr. 

Die letzten fehlenden Puzzle-
stücke in dieser Region sind die 
Digitalisierung der Parkflächen 
„Oberer“ und „Unterer Elb-
kai“ in Bad Schandau sowie der 
Parkplatz kurz vor dem Grenz-
übergang in Schmilka. Der 
Auftrag zur Durchführung die-
ser Arbeiten wurde erteilt und 
war für die Nebensaison, Mitte 
November 2024, vorgesehen. 

Geplant war eine zweitägige 
Sperrung von jeweils einem 
Parkplatz zur Säuberung der 
Parkflächen um die Detektoren 
sachgerecht aufkleben zu kön-
nen. Durch die Vollsperrung 
der Elbbrücke in Bad Schandau 
muss das Vorhaben nun ver-
schoben werden, da aktuell je-
der Parkplatz in Bad Schandau 
benötigt wird. 

Gemeinsam für eine bessere Mobilität 
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Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH informiert:

Redaktion: Claudia Reuter, Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH, 28.12.2024

Wintersport Altenberg (Osterzgebirge) GmbH
Neuer Kohlgrundweg 1 · 01773 Altenberg
Telefon: 035056 35120 · E-Mail: info@wia-altenberg.de 
www.SachsenEnergie-Eiskanal.de 
www.facebook.com/bobbahn.altenberg
www.instagram.com/bobbahn.altenberg

Kontakt und Info:

Sachsens Sportminister Armin 
Schuster übergab am 8. De-
zember 2024 anlässlich des IBSF 
Bob und Skeleton Weltcups am 
SachsenEnergie-Eiskanal Alten-
berg fünf Zuwendungsbeschei-
de in einer Gesamthöhe von 
180.000 Euro an die Winter-
sport Altenberg (Osterzgebir-
ge) GmbH. Die Top-Athletinnen 
und Top-Athleten des Tages 
würdigte er persönlich bei der 
Medaillenvergabe.
Staatsminister Armin Schus-
ter: „Der Altenberger Weltcup 
Bob und Skeleton ist seit Jahren 
eine feste Größe im internati-
onalen Wintersportkalender. 

Die Staatsregierung unterstützt 
auch dieses Jahr den Spitzen-
sport vor Ort. Die Förderung 
ist auch ein Bekenntnis für den 
Standort, unsere Wintersportle-
rinnen und Wintersportler und 
unsere Vereine, die den Frei-
staat weltweit repräsentieren.”

Die Staatsregierung des Frei-
staates Sachsen unterstützt den 
Spitzensport in der Wintersport-
saison 2024/2025 bei den fol-
genden internationalen Wett-
kämpfen:

• 50.000 Euro für den IBSF 
Weltcup Bob & Skeleton vom 2. 
bis 8. Dezember 2024

• 50.000 Euro für den EBERSPÄ-
CHER Rodel Weltcup vom 6. bis 
12. Januar 2025
• 30.000 Euro für die IBSF Ju-
niorenweltmeisterschaften Bob 
vom 10. bis 16. Februar 2025
• 25.000 Euro für den FIL Con-
tinental Cup Rodeln vom 16. bis 
19. Dezember 2024
• 25.000 Euro für den IBSF Eu-
ropacup Bob vom 3. bis 8. Feb-
ruar 2025.

Die Maßnahmen werden mitfi-
nanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Sportminister Armin Schuster übergibt Medaillen und fünf 
Fördermittelbescheide in Altenberg

Am SachsenEnergie-Eiskanal 
Altenberg ist am 19. Dezem-
ber 2024 der erste FIL Jugend 
A Continental Cup der Saison 
2024/2025 zu Ende gegangen. 
An zwei Tagen ging es für den 
14- bis 17-jährigen Rodelnach-
wuchs aus 14 Nationen in vier 
Disziplinen um Medaillen und 
Punkte. Besonders erfolgreich 
war der erste FIL Jugend A 
Continental Cup der Saison für 
die deutschen Athletinnen und 
Athleten.

Bei den Einsitzer-Damen feierte 
das deutsche Team einen Drei-
facherfolg. Mit zweimal Lauf-
bestzeit konnte Lara Hartmann 
(BSC Winterberg) das erste Sai-
sonrennen für sich entscheiden 
– vor Luise Röder (ESV Loko-
motive Chemnitz) und Leana 
Meier (RC Berchtesgaden). Bei 

den Doppelsitzer-Damen konn-
te sich das polnische Team mit 
Zuzanna Jedrzejczyk und Oli-

wia Dawidowska klar gegen 
die Konkurrenz durchsetzen 
und über die Goldmedaille 

freuen. Silber ging an das säch-
sische Doppel Luise Röder und 
Maria Schneider (beide ESV Lo-
komotive Chemnitz). Bronze 
sicherten sich Noemi Lietz und 
Regina Goldbrunner (RC Berch-
tesgaden). 

Bei den Doppelsitzer-Her-
ren ging der Sieg ebenfalls 
an ein deutsches Team – die 
Thüringer Anton Krüger-
ke und Jonathan Wiese (BRC 
05 Friedrichroda / RC Ilmen-
au). Silber sicherten sich Bru-
no Mick und Viktor Varga aus 
der Slowakei. Bronze ging 
an das zweite deutsche Dop-
pel Kilian Pangerl und Samuel 
Greene (beide RC Berchtes- 
gaden).

Bei den Einsitzer-Herren fuhr 
Tizian Grancagnolo (ESV Lo-
komotive Chemnitz) auf seiner 
Heimbahn mit großem Vor-
sprung zu Gold. Die Silberme-
daille ging mit Jayden Laukner 
(WSV Erzgebirge Oberwie-
senthal) ebenfalls an einen 
sächsischen Nachwuchsrodler. 
Moritz Achmüller holte auf 
dem dritten Rang die einzige 
Medaille für Österreich beim 
FIL Jugend A Continental Cup 
in Altenberg. 

FIL Jugend A Continental Cup: Deutscher Rodelnachwuchs holt in Altenberg neun 
von zwölf möglichen Medaillen  

Im Februar 2025 kommt der 
weltbeste Bob-Nachwuchs zu-
nächst zum IBSF Europacup (4. 
bis 8. Februar 2025) und dann 
zum Saisonhöhepunkt, den 
IBSF Junioren-Weltmeisterscha-
fen presented by E.INFRA (10. 
bis 16. Februar 2025) an den 

SachsenEnergie-Eiskanal. Ti-
ckets für die Wettbewerbe sind 
bereits jetzt online zu erwer-

ben. Erstmalig sind neben den 
Tagestickets zu je 6 Euro auch 
Dauerkarten für je 15 Euro er-
hältlich. Inhaber dieser Flatra-
te-Tickets haben dann freien 
Zutritt für alle Trainings- und 
Wettkampftage im Zeitraum  
4. bis 16. Februar 2025.

Vorschau: IBSF Europacup Bob und Junioren-
Weltmeisterschaften Bob im Februar 2025
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Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Kontakt

Hauptgeschäftsstelle Pirna:	 Geschwister-Scholl-Str. 2, 01796 Pirna, Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital:	 Bahnhofstraße 34, 01705 Freital, Tel.: 0351 6413748
Geschäftsstelle Neustadt:	 Berghausstraße 3a, 01844 Neustadt
Stützpunkt Dippoldiswalde:	 Kontakt über o. g. Geschäftsstellen
Internet / E-Mail:		  www.vhs-ssoe.de / info@vhs-ssoe.de

Neues Programmheft 
für das Frühjahrssemester
Das Programmheft für das Frühjahrssemester 2025 er-
scheint Anfang Januar und ist in öffentlichen Einrich-
tungen, Sparkassenfilialen sowie in den VHS-Geschäfts-
stellen erhältlich. Alle Kurse sind bereits jetzt unter 
www.vhs-ssoe.de einsehbar. Der Anmeldestart ist am 
03.02.2025, ab 9:00 Uhr. Für Beratung und Anmeldung 
stehen die Mitarbeiter in den Geschäftsstellen Pirna und 
Freital gern zur Verfügung.

• Aktuelle Kursangebote Alle Kurse unter www.vhs-ssoe.de

Gesellschaft

Letzte Hilfe Kurs - was hilft in der Sterbebegleitung?

24H10210P, Fr, 17.01.2025, 16:45 - 20:00 Uhr, Pirna, VHS, 10,00 €

Liebevoll Erziehen: Gewaltfreie Kommunikation für Eltern und Großeltern

24H10302F, Fr, 31.01. - 01.02.2025, 17:00 - 20:15 Uhr, Freital, VHS, 80,00 €

Entdecken Sie Ihre innere Gelassenheit

24H10407P, Di, 04.02.2025, 17:30 - 19:00 Uhr, Pirna, VHS, 16,00 €

Auszeit vom Alltag – Schreib dich frei

24H10409P, Sa, 18.01.2025, 10:00 - 13:00 Uhr, Pirna, VHS, 32,00 €

Vermehrungsarbeiten von Aussaat bis Veredelung

24H10507F, Do, 16.01.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, Freital, VHS, 16,00 €

Kultur-Gestalten

Tizian (1488/90–1576) – genialer Maler der Hochrenaissance - Kunstvortrag

24H20005P, Mo, 10.02.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS, 10,00 €

Fotografie Grundkurs - Kleingruppenkurs

24H20203F, Do, 16.01. - 06.02.2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Freital, VHS, 180,00 €

Werde Mangaka – Schlüpfe in die Rolle eines Mangazeichners und erweitere deine Zei-

chenskills! talentCAMPus für Jugendliche im Alter von 10 - 13 Jahren

24H21005F, Mo - Fr, 24.02. - 28.02.2025, 09:00 - 15:00 Uhr, Freital, Familienzentrum Regenbogen, 

kostenfrei

IKEBANA - die japanische Kunst des Blumensteckens

24H20303P, Sa, 25.01.2025, 10:00 - 15:15 Uhr, Pirna, VHS, 48,00 €

Gesundheit

Gute-Laune-Spaziergang

24H30226FP, Sa, 18.01.2025, 10:00 - 11:30 Uhr, Pirna, VHS, 10,00 €

Fasten – Welche Methode passt zu mir?

24H30617P, Di, 28.01.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, Pirna, VHS, 15,00 €

Sprachen

English Breakfast

24H40204P, Sa, 01.02.2025, 09:00 - 12:00 Uhr, Pirna, VHS, 26,00 €

Englisch - Tea Time

24H40206P, Sa, 18.01.2025, 14:00 - 17:00 Uhr, Pirna, VHS, 25,00 €

Business English Stufe B1 - Crashkurs - Kleingruppenkurs

24H40272F, Fr, 31.01. - 22.02.2025, 16:00 - 19:15 Uhr, Freital, VHS, 256,00 €

Chinesisch - Schnupperkurs - Kleingruppenkurs

24H40800AP, Di, 04.02. - 04.03.2025, 17:15 - 19:30 Uhr, Pirna, VHS, 90,00 €

Spanischer Abend - Einstieg in die Sprache und Kultur

25F40300P, Do, 06.02.2025, 17:30 - 19:45 Uhr, Pirna, VHS, 15,00 €

Digitale Medien-Beruf

10-Finger-Schreiben ganzheitlich in 2×2 Stunden lernen

24H50123P, Fr, 31.01. - 07.02.2025, 16:00 - 18:15 Uhr, Pirna, VHS, 48,00 €

Smartphone - Kleingruppenkurs

24H50216N, Mi, 29.01.2025, 09:00 - 12:15 Uhr, Neustadt, VHS, 48,00 €

24H50217F, Do, 30.01.2025, 09:00 - 12:15 Uhr, Freital, VHS, 48,00 €

Word - Aufbaukurs

24H50304F, Mo + Do, 03.02. - 13.02.2025, 13:00 - 16:45 Uhr, Freital, VHS, 120,00 €

Fotobuch erstellen

24H50507F, Mo, 03.02. - 10.02.2025, 17:00 - 20:00 Uhr, Freital, VHS, 48,00 €

Verhandlung erfolgreich gestalten

24H50821P, Sa, 18.01.2025, 10:00 - 13:15 Uhr, Pirna, VHS, 50,00 €

24H50822F, Sa, 08.02.2025, 10:00 - 13:15 Uhr, Freital, VHS, 50,00 €

Gelassenheit im Alltag – 
Ein Kurs für die innere Ruhe
Finden Sie Ihre innere Balance! 
In dem Kurs „Gelassenheit im 
Alltag“ zeigt Ihnen Frau Schoß, 
wie Sie mit Achtsamkeit, Atem-
techniken und praktischen 
Übungen Stress bewältigen und 
Ruhe bewahren können. Lernen 
Sie, durch Akzeptanz, Loslassen 
und eine Prise Humor neue Kraft für den Alltag zu schöpfen. Lassen Sie sich inspirie-
ren und nehmen Sie Gelassenheit mit in Ihr Leben. Jetzt anmelden und durchatmen!

• 24H10407P, Di, 04.02.2025, 17:30 – 19:00 Uhr, Pirna, VHS, 16,00 €

Sichere Passwörter leicht gemacht – 
Einführung in „KeePass“
Lernen Sie, wie Sie Ihre Pass-
wörter sicher und einfach ver-
walten können! Der Kurs stellt 
den kostenlosen Open-Source-
Passwortmanager „KeePass“ 
vor, mit dem Sie komplexe und 
sichere Passwörter erstellen 
und bequem speichern kön-
nen. Das Programm ist platt-
formübergreifend einsetzbar 
und eignet sich für die Nutzung auf PC, Smartphone, USB-Stick und in der Cloud.

•	 24H50407P, Di, 04.02.2025, 17:00 – 19:15 Uhr, Pirna, VHS, 18,00 €
•	 24H50408F, Mi, 05.02.2025, 17:00 – 19:15 Uhr, Freital, VHS, 18,00 €

Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Einladung zum Spanischen Abend
Tauchen Sie ein in die lebendige Welt 
der spanischsprachigen Länder! Die 
Volkshochschule lädt Sie zu einem be-
sonderen spanischen Abend ein. Freuen 
Sie sich auf einen charmanten Einstieg in 
Sprache und Kultur, untermalt von spa-
nischer Musik und begleitet von köstli-
chen Tapas. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme! 

•	 25F40300P, Do, 06.02.2025, 
	 17:30 - 19:45 Uhr, Pirna, VHS, 15,00 €
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Redaktion: VHS Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.

Jobcenter Sächsische Schweiz-Osterzgebirge informiert:

Medien sind in unserem Alltag 
überall präsent und ihre Nut-
zung ist kaum mehr wegzu-
denken. Apps und die schier 
unbegrenzten Möglichkeiten 
des Internets oder der Künstli-
chen Intelligenz können unse-
ren Alltag auf vielfache Weise 
vereinfachen. Allerdings birgt 

die Mediennutzung zugleich 
eine ganze Reihe von Gefah-
ren und Herausforderungen: 
Die sozialen Netzwerke sind 
voll von Hass und sogenann-
ten Fake News, neben seriösen 
Webshops gibt es eine Unmen-
ge betrügerischer Inhalte – und 
insbesondere Kinder und Ju-

gendliche sollten gut und si-
cher in ihrer Mediennutzung 
begleitet werden können.
Das bereits seit mehreren Jah-
ren an der VHS laufende Pro-
jekt „Medien – Aber richtig!“ 
wird auch in den nächsten Jah-
ren weiterhin von der Sächsi-
schen Landesmedienanstalt ge-

fördert. Es widmet sich durch 
verschiedene Veranstaltungen, 
einer eigenen Podcast-Reihe 
und individuellen Beratungsan-
geboten der Stärkung der Me-
dienkompetenz. 

Hinweise zu aktuellen Ange-
boten finden Sie auf der Web-

site der VHS oder hier im Land-
kreisboten. 

Ansprechpartner:
Dr. Christian Ranacher
Projektkoordinator
„Medien – Aber richtig!“
Telefon: 03501 7109982
E-Mail: cranacher@vhs-ssoe.de

Medien – Aber richtig! Neue Veranstaltungen in 2025

  

Wie erkenne ich Cyber- 
mobbing? Was können Schu-
le und Eltern dagegen tun? 
Was sind mögliche Anlauf-
stellen für Betroffene und 
wie stellen sich die rechtli-
chen Hintergründe dar?

Antworten auf diese und wei-
tere Fragen erhalten Sie in un-
serem Online Infoabend, der 
das Thema Cybermobbing im 
Bereich von Schule in den Blick 
nimmt. Die Teilnahme ist für Sie 
kostenfrei!

Termin: 12.02.2025, 17:30 – 
19:00 Uhr
Ort: digital via BigBlueButton.
Den Link zur Teilnahme erhal-
ten Sie einige Tage vor der Ver-
anstaltung.
Experte: Marcel Burghardt, So-
cial Web macht Schule gGmbH
Anmeldung: info@vhs-ssoe.de 
oder www.vhs-ssoe.de

Der Infoabend findet im Rahmen des Pro-
jekts „Medien – Aber 
richtig!“ statt und ist 
gefördert von der 
Sächsischen Landes-
medienanstalt.

Cybermobbing und Schule. Online Infoabend für Eltern und Fachkräfte
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Steigen Sie ein – wir bringen Sie an den 
SachsenEnergie-Eiskanal in Altenberg!
Für den EBERSPÄCHER Rodel 
Weltcup, der am 11. und 12. Ja-
nuar 2025 im SachsenEnergie-
Eiskanal Altenberg ausgetragen 
wird, sind am Wettkampfwo-
chenende zusätzliche Busse im 
Einsatz. Im Vorverkauf sowie 
online erworbene Eintrittskarten 
für die Weltmeisterschaft gelten 
am jeweiligen Veranstaltungs-
tag bis Mitternacht als VVO-
Kombiticket im gesamten Ver-
kehrsverbund Oberelbe (VVO).

Fahrgäste gelangen mit der 
PlusBus-Linie +360 ab Dresden, 
Hauptbahnhof über Possen-
dorf, Dippoldiswalde und Kurort 
Kipsdorf zum Kurort Altenberg. 
Die Busse der Linien +360 und 
370 (Dippoldiswalde - Schmie-
deberg - Falkenhain - Oberbä-
renburg - Kurort Altenberg) und 
374 (Kurort Altenberg - Hirsch-
sprung - Oberbärenburg - Kips-
dorf) halten zudem am Sonn-
abend und Sonntag zwischen 

den Haltestellen Waldbären-
burg und Abzweig Schellerhau 
an der Haltestelle Zur Bobbahn, 
die sich etwa 500 Meter vom 
Eingang zum SachsenEnergie-
Eiskanal Altenberg entfernt be-
findet. Eine Ausweisung führt 
Sie direkt zum Haupteingang.  
Zusätzlich werden Fahrten der 
Linie 367 am Wettkampfwo-
chenende verstärkt und brin-
gen am Sonnabend in der Zeit 
von 08:15 Uhr bis 17:00 Uhr 

und am Sonntag in der Zeit von 
09:15 Uhr bis 16:00 Uhr Fahr-
gäste zur Bobbahn. Die Abfahrt 
erfolgt von der Sonderhaltestel-
le am Busbahnhof in Altenberg 
sowie vom Parkplatz an der 
ehemaligen Grenzzollanlage in 
Zinnwald.
Wir wünschen unseren Fahrgäs-
ten und allen Besuchern eine 
gute Fahrt sowie allen Athletin-
nen und Athleten erfolgreiche 
Wettkämpfe.

Kontakt:

Regionalverkehr Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge GmbH

Bahnhofstraße 14 a
01796 Pirna
Servicetelefon: 03501 7111-999 
E-Mail: service@rvsoe.de
www.rvsoe.de

RVSOE-Servicebüros 

( 03501 7111-999

In unseren Servicebüros be-

raten wir Sie gern zu Fahr-

tenangebot, Fahrplanän-

derungen und Tarif. Hier 

erhalten Sie Ihre Fahrscheine 

und können gern nachfra-

gen, falls Sie in unseren Ver-

kehrsmitteln etwas verges-

sen haben sollten. 

Bad Schandau

Im Nationalparkbahnhof

Bahnhof 6

01814 Bad Schandau

Dippoldiswalde

Schuhgasse 16 

(Zugang Kirchplatz)

01744 Dippoldiswalde

Freital

Busbahnhof Freital-Deuben

Döhlener Straße 2

01705 Freital

Pirna

Busbahnhof (ZOB)

Bahnhofstraße 14 a

01796 Pirna

Redaktion: Solveig Großer, Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH 

Digitales Fahrplanbuch 
Seit dem 15. Dezember 2024 
bietet das digitale Fahrplanbuch 
des VVO mit verbesserten und 
erweiterten Auswahlfiltern die 
Möglichkeit, einzelne Fahrplan-
tabellen zu einem eigenen per-
sönlichen „Fahrplanbuch“ zu- 

sammenzustellen. Diese neue 
Funktion ist auf der VVO-Web-
site www.vvo-online.de/fahr-
planbuch zu finden und ersetzt 
die bisherige gedruckte Aus-
gabe des Fahrplanbuches, die 
in den letzten Jahren immer  

weniger nachgefragt wurde.
Selbstverständlich können Fahr- 
planauskünfte weiterhin in 
Echtzeit als auch in Form von 
PDF-Fahrplantabellen (rvsoe.de) 
abgerufen werden. Der Ver-
kehrsverbund Oberelbe stellt 

auf seiner Internetseite eine 
PDF-Variante des Jahresfahr-
plans 2025 zum Download be-
reit. Aktuelle Informationen für 
Ihr Smartphone erhalten Sie 
unterwegs stets über die App 
VVO mobil. 

Foto: © WiA/ClaudiaReuter

Regionalverkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH informiert:
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 Tiere der Region
suchen ein neues Zuhause

• Torsten männlich
• Hauskatze • geb.: ca. Frühling 2024 • Schulterhöhe: 25 cm • geimpft, entwurmt, 
gechipt, kastriert • Tel.: 03501 783292 • Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Marvin männlich
• Hauskatze  • Höhe: 25 cm
• geb.: k.A. 
• geimpft, entwurmt, kastriert
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Möhrchen
• Hauskatze 
• ca. 7 Jahre • Höhe: 25 cm 
• geimpft, gechipt, kastriert, entwurmt  
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Maddox
• Mischling, männlich  • Höhe: 50 cm
• geb.: 02.07.2020 
• geimpft, entwurmt, gechipt, kastriert
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Collin, männlich
• Mischling • geb.: 02.07.2020 • Höhe: 50 cm • geimpft, entwurmt, gechipt, kastriert
• Tel.: 03501 783292 • Mail: tierheim-pirna@t-online.de

• Erna
• Riesenschnauzer-Wolfshund-Mix 
• geb.: 07.06.2012  • Höhe: 60 cm 
• geimpft, entwurmt, gechipt, 
• Tel.: 03501 783292 
• Mail: tierheim-pirna@t-online.de

Stressfreie
Immobilienabwicklung!
Verkaufen Sie Ihre renovierungs-
bedürftige oder problembehaftete
2- bis 4-Zimmer-Wohnung oder Ihre
Immobilie direkt an mich!

Jetzt anrufen: 0176-15193250

ohne Maklerkosten!

Wer heute ein neues Eigenheim 
bauen möchte, ist mit zahlrei-
chen Hindernissen konfron-
tiert: Ein freies und bezahlbares 
Grundstück zu finden, kommt 
in vielen Regionen Deutsch-
lands einem Lotteriegewinn 
gleich. Zudem sind die Baukos-
ten stark gestiegen. Nicht nur 
für junge Familien kann es da-
her eine smarte Idee sein, sich 
im Bestand umzusehen. Altbau-
ten mit Sanierungsbedarf lassen 
sich oft günstiger kaufen. Mit 
Fördermitteln für ältere Immo-
bilien und einer gezielten ener-
getischen Modernisierung kann 
dieser Weg nicht nur schneller 
ins neue Zuhause führen, son-
dern auch zu klar kalkulierbaren 
Kosten.
Der Energieausweis ist eine 
wichtige Einflussgröße für den 
Marktwert einer Immobilie ge-
worden. Wer einen Immobilie-
nerwerb plant, kann sich somit 

gezielt orientieren. Insbeson-
dere bei Häusern, die zu den 
schlechtesten Effizienzklassen 
F, G und H zählen, sind Preis-
abschläge gang und gäbe. Vor-
teil für die Käufer: Durch einen 
günstigeren Preis verbleibt im 
eigenen Budget womöglich 
mehr Spielraum für Modernisie-

rungen und gezielte Umbauten 
nach persönlichen Wünschen. 
Die Studie „Auf die Zukunft 
bauen” von WWF Deutschland 
etwa zeigt, wie sich Sanierun-
gen rechnen. Das Fazit der Ex-
perten lautet: „Die höchsten 
Kosten entstehen, wenn gar 
nicht saniert wird.” Wichtig ist 

dabei insbesondere die energe-
tische Dämmung der Gebäu-
dehülle, um Wärmeverluste zu 
verhindern und somit Heizkos-
ten dauerhaft zu senken. Wer 
kalkulieren möchte, wann und 
wie sich die Investition in eine 
energetische Sanierung lohnt, 
findet etwa unter www.wertsa-
che-zukunft.de den praktischen 
Sto-Energiesparrechner. Zudem 
lassen sich hier Ansprechpart-
ner im örtlichen Fachhandwerk 
suchen.
Die WWF-Studie kommt zu dem 
Fazit, das die Vollsanierung auf 
ein Effizienzhausniveau un-
abhängig von der gewählten 
Heizung zu den niedrigsten 
Gesamtkosten bis 2045 führt. 
„Das sanierte Gebäude kann 
danach über viele Jahre ohne 
größere Baumaßnahmen ge-
nutzt werden. Es lohnt sich also, 
einzelne Maßnahmen in einen 
großen Schritt zu bündeln.” Zu-

dem weisen die Experten auf 
den positiven Effekt für den 
Gebäudewert hin: „Immobili-
en mit sehr guten Effizienzklas-
sen (A und A+) erzielten zuletzt 
teils 25 bis 30 Prozent höhere 
Verkaufserlöse als Gebäude mit 
den schlechtesten Effizienzklas-
sen G und F.” Hinzu kommen 
staatliche Fördertöpfe, von de-
nen Modernisierer profitieren. 
Das fängt bereits mit dem Kauf 
eines Altbaus an: Aus dem KfW-
Programm 308 „Jung kauft Alt” 
beispielsweise sind zinsgünsti-
ge Darlehen für das Familien-
Wohneigentum abrufbar.

Quelle: djd

Günstiger kaufen und klug sanieren 
Studie: Energetische Modernisierung von Altbauten rechnet sich langfristig

Kauf und Sanierung eines älteren Gebäudes können mitunter attraktiver sein 
als ein Neubau.				                   Foto: DJD/Sto
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So schön Reisen auch sind - 
meist gehen sie viel zu schnell 
wieder vorbei. Oft erfüllt sich 
mit einem Urlaub etwa in exo-
tischen Regionen der Welt oder 
in quirligen Metropolen ein 
lang gehegter Traum. Die Ein-
drücke und Erlebnisse, die man 
unterwegs gesammelt hat, sol-
len nach der Rückkehr weiter-
hin lebendig bleiben. Daher ist 
es zu schade, wenn Fotos des 
Roadtrips anschließend auf dem 
Smartphone oder in der Cloud 
in Vergessenheit geraten. In 
Form eines individuell gestalte-
ten Reisetagebuchs bringen die 
Schnappschüsse den Betrachter 
auch Jahre später in Gedanken 
an das Urlaubsziel zurück.

Tipps für die persönliche
Reisereportage

Wer eine Reise unternimmt, 
hat anschließend viel zu erzäh-
len. Ein Fotobuch im Magazin-

stil bietet dafür den passenden 
Rahmen. Denn neben gelunge-
nen Schnappschüssen von Se-
henswürdigen und Landschaft 
sowie den schönsten Urlaubs-
selfies ist hier genügend Raum 
für persönliche Erinnerungen, 
aussagekräftige Überschriften 
und prägnante Texte. So wird 
der Urlauber selbst zum Reise-
reporter, der Anekdoten und 
Erlebnisse von unterwegs be-
richtet. Ein Tipp: Jedes Kapitel 
sollte eine feste Struktur be-
kommen mit Titelfoto, Über-
schrift und einleitendem Text 
- das macht einen professionel-
len Eindruck und erleichtert es, 
sich einen Überblick über die 
Inhalte zu verschaffen. Mit den 
verschiedenen Gestaltungsvor-
lagen gelingt das Fotobuch als 
individuelle Reiseerinnerung im 
Handumdrehen. Große Formate 
bieten ausreichend Raum, um 
Panorama-Fotos - beispielsweise 
von attraktiven Aussichtspunk-

ten - auf einer Doppelseite zu 
präsentieren. Idealerweise auf 
Fotopapier, das eine extra fla-
che Bindung bietet. Zudem ist 
viel Platz für Erinnerungen, die 
sich in begleitenden Texten fest-
halten lassen.

Urlaubserinnerungen in 
Szene setzen

Bei einem persönlichen Road-
trip, zum Beispiel mit dem 

Wohnmobil oder bei einer Pkw-
Rundreise, bietet es sich an, 
auch die Reiseroute im Foto-
buch zu dokumentieren. Zu die-
sem Zweck gibt es meist in der 
Fotobuch-Software zahlreiche 
Möglichkeiten, Landkarten nach 
eigenen Wünschen anzupassen 
und zu gestalten. Neben dem 
Format und der Papierqualität 
wählt der Reisereporter schließ-
lich den Einband aus und sorgt 
mit Optionen wie Gold-, Silber- 

oder Effektlack-Veredelungen 
für einen hochwertigen Look 
- fertig ist das Urlaubsbuch, 
das zugleich eine originelle Ge-
schenkidee für Daheimgebliebe-
ne ist. Tipp: Ein solider, ebenfalls 
personalisierter Schuber schützt 
den Bildband dauerhaft. Mit ei-
nem attraktiven Foto und einem 
aussagekräftigen Titel wird die 
Buchhülle selbst zum Blickfang.

Quelle: djd

GmbH

 vorbehaltlich Änderungen

Weitere Fahrten & Details:
Büro Hohnstein
( 035975-81 234

Büro Heidenau
( 03529-51 85 85

Büro Bad Schandau
( 035022-41 520

Büro Sebnitz
( 035971-53 673

www.puttrich-reisen.de

Landkreisbote
Ersch. 11.01.2025
Lieferung bis 07.01.2025, 10 Uhr

Unsere Mehrtagesfahrten mit Haustürabholung Preis p.P. ab

weitere Reisen unter www.puttrich-reisen.de

25.02.-02.03. Winteridylle auf der Insel Fehmarn    869,- €
Besuchen Sie mit uns die drittgrößte Insel Deutschlands - die Sonneninsel 
Fehmarn inkl. einem Ausflug ins Nachbarland Dänemark.
5Ü/HP, Ausflug Lübeck & Kopenhagen mit Stadtführungen, Rundfahrt Insel 
Fehmarn, Eintritt in die Badewelt FehMare, Fähre Puttgarden-Rödby u.z.
20.04.-23.04. Tulpenfest in Dänemark      689,- €
Schon einmal vom Tulpenfest Gavno gehört? Nein? Dann ist diese Reise das 
Richtige für Sie! Erleben Sie in einem der schönsten Rokokoschlösser 
Dänemarks eine wahre Farbenpracht aus einem Meer voller Tulpen.
3Ü/HP am Weißenhäuser Strand, Eintritt Schloss & Park Gavno, Kaffee & Kuchen 
im Café Tulipanen, Fährüberfahrt, uvm.
27.05.-01.06. Unterwegs in die Masuren      869,- €
5Ü/HP, Stadtführungen Danzig & Thorn, Ausflüge Nikolaiken & Sensburg, 
Schifffahrt, Besichtigungen Marienkirche Danzig & Kirche Heilige Linde & 
Wolfschanze, uvm.
28.06.-30.06. Breslau & Fürstensteins geheime Tunnel   359,- € 
2Ü/FR, Stadtführung & Friedenskirche Schweidnitz
05.07.-19.07. Kurreise Swinemünde/PL       1458,- €
14Ü/HP in verschiedenen Hotels, Kurpaket
18.07.-23.07. Breisgau & Schwarzwald       769,- €
5Ü/HP, Straßburg & Freiburg, Rhein-Schifffahrt, Kirschtortenseminar,...
26.07.-31.07. Sommer in Kärnten & Steiermark    869,- €
5Ü/HP, Verkostung, Besuch Lipizzanergestüt & Schaubergwerk, Floßfahrt,...
15.08.-17.08. Weinfest in Franken mit Würzburg      419,- €
2Ü/FR, 1x Abendessen in Hotelnähe, Schifffahrt Mainschleife, Eintritt Volksfest, 
Stadtführung Würzburg
22.08.-27.08. Alpenpanorama am Dachstein     939,- €
23.08.-06.09. Kurreise Bad Flinsberg / PL versch. Hotels   1209,- €
30.08.-01.09. Wandern in Bad Flinsberg /PL    449,- €
01.10.-05.10. Westpommern & Slowinski Nationalpark   649,- €

Neugierig
 auf 

weite
re Reisen?

Dann jetzt u
nseren 

neuen Katalog 

anforden!

17./19./21./22./23./24./25.01. Grüne Woche Berlin Busfahrt 49,- €
03.02. Hutzennachmittag „Winterzeit mit de Hamit Leit“    77,- €
06.02. Bauern-Spektakel im Meißner Blick Mittagessen & Kaffeetrinken 85,- €
08.02. „Die Vier vom Revier“ im Radeberger Biertheater  ab 76,- €
12.02. Schlittenfahrt in Cämmerswalde & Kaffeetrinken „Am Flugzeug“ 49,- €
13.02. „I Quattro - 4 Schweizer Tenöre“ Kyffhäuser Großharthau  108,- €
15.02. Magische Lichterwelten im Bergzoo Halle (ab Nachmittag)  74,- €
17.02. Winterlicher Schwartenberg & Pferdeschlittenfahrt 87,- €
20.02. Winterfest in Oberwiesenthal Programm, Mittag & Kaffeetrinken 84,- €
28.02. The Firebirds Burlesque Show Comödie Dresden (Abend)  ab  77,- €

In Erinnerungen blättern 
Reiseerlebnisse bleiben mit einem Fotobuch im Magazinstil lebendig
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Über 300 Aussteller halten für 
jeden den passenden Trau-
murlaub bereit, das gesamte 
Dresdner Messegelände steht 
wieder im Zeichen von Urlaub, 
Abenteuer und Erlebnis. Vom 
31. Januar bis 2. Februar 2025 
wird wieder die ganze Vielfalt 
des Reisens vom Kurztrip bis zur 
Fernreise gezeigt.
Einen Angebotsschwerpunkt 
bildet der weltweite Aktiv- und 
Individualurlaub von Australi-
en bis Uganda. Die beliebten 
Nachbarländer Tschechien und 
Polen sind ebenso vertreten 
wie auch Angebote von Arme-
nien bis zur Slowakei. Unter 
dem Titel „Faszination Alpen“ 
präsentieren sich beliebte Rei-
seziel der Gebirgsregion, eine 
ganze Messehalle steht wieder 
unter dem Motto „Reiseland 
Deutschland“ mit Angeboten 
vom Bauernhof bis Wellness. 
Einen weiteren Messeschwer-
punkt bildet das Thema „Kreuz-
fahrt“ von der Ostseekreuzfahrt 

bis zu Ozeanüberquerung.  Und 
die „ Camper+ Caravan Days“  
zeigen den Facettenreichtum 

der Freiheit auf Rädern, die Mo-
dellneuheiten sowie Trends bei 
Dachzelten, Vanausbau und 
Outdoor-Ausrüstung. Ob klein 
oder groß, minimalistisch oder 
luxuriös, alltagstauglich oder 
autarke Mehrzimmerwohnung 
– auf der Reisemesse Dresden 
erwarteten die Besucher zu den 
Camper + Caravan Days in Halle 
1 auf über 6.000 m2 die neues-
ten Modelle nahezu aller nam-
haften Marken. Die Bandbreite 
reichte von kompakten Kasten-

wagen und Campingbussen bis 
hin zu exklusiv ausgestatteten 
Traumreisemobilen, die gren-
zenlosen Komfort bieten. Ne-
ben traditionellen Kompakt-, 
Zweipersonen- oder Familien-
anhängern boten Zeltanhänger 
oder Autodachzelte individuel-
le Lösungen für größtmögliche 
Mobilität. Aktivurlaub ist beson-
ders gefragt in Sachsen – von 
der Wanderreise bis zur Fahr-
radtour. Dazu passt das Messe-
special „e-BIKE-days“ mit Mo-

dell-Neuheiten vom Pedelec bis 
zum Lastenrad. Erstmals werden 
zur Reisemesse Dresden acht 
Vortragsräume belegt, über 200 
Reisevorträge informieren zu 
Destinationen weltweit.

Öffnungszeiten
31. Januar - 2. Februar 2025
Fr - So	 10:00 - 18:00 Uhr

Veranstaltungsort
MESSE DRESDEN
01067 Dresden, Messering 6

Herzlich willkommen zur Reisemesse Dresden!

+ e-BIKE-
   days

31. Jan. – 2. Feb. 2025
 MESSE DRESDEN
10 – 18 Uhr ·  www.reisemesse-dresden.de ©
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Eine Trauerschleife am Kranz 
oder Trauergesteck symbolisiert 
die fortdauernde Verbunden-
heit der Schenkenden zum Ver-
storbenen. Mit ein paar sorg-
fältig ausgesuchten Worten im 
Schleifentext können Sie auf 
sehr persönliche Art Lebewohl 
sagen.

Was ist eine Trauerschleife?

Eine Trauerschleife, auch Trau-
erflor, Trauerband oder Kranz-
schleife genannt, wird an einen 
Trauerkranz, ein Trauergesteck 
oder einen Trauerstrauß gebun-
den. Sie ist mit einem letzten 
Gruß an den Verstorbenen so-
wie den Namen der Trauergäs-
te bedruckt, die den Kranz oder 
das Gesteck schenken. Neben 
einer dekorativen Funktion er-
füllt die Trauerschleife während 
der Trauerfeier und Beerdigung 
also auch eine repräsentative 
Funktion.

Material und Farbe der 
Trauerschleife

Trauerschleifen werden in der 
Regel aus hochwertigen, glän-
zenden Stoffen wie Satin, Sei-
de oder auch Moiré gebunden. 
Je aufwendiger der Kranz oder 
das Trauergesteck gestaltet ist, 
desto edler ist auch das Ma-
terial. Nur bei sehr günstigen 

Modellen wird die Schleife aus 
Kunststoff oder Papier gefer-
tigt. Der Schleifentext wird 
aufgedruckt oder gestickt. Die 
Farbe der Trauerschleife wählt 
der Florist passend zum Kranz 
oder Gesteck aus. Häufig sind 
Trauerschleifen in Weiß oder 
Cremeweiß gehalten, denn so 
kann man den aufgedruckten 
Text gut lesen. Es gibt aber auch 
schwarze, grüne oder anders-
farbige Kranzschleifen. Auch 
der Schleifentext kann in unter-
schiedlichen Farben ausgeführt 
werden, am häufigsten ist er 
aber schwarz oder goldfarben.

Sprüche für die 
Trauerschleife

Der Schleifentext sagt viel über 
die Schenkenden aus und über 

ihre Beziehung zum Verstorbe-
nen. Je nachdem, wie Sie zum 
Verstorbenen standen, können 
Sie einen sehr persönlichen 
oder eher neutralen Schleifen-
text als letzten Gruß auf die 
Trauerschleife drucken lassen. 
Für gläubige Menschen eig-
nen sich natürlich auch christ-
liche Sprüche. Hier ein paar 
geschmackvolle Beispiele für 
Schleifentexte:

•	 Abschied in Dankbarkeit
•	 Als letzter Gruß
•	 Ein stiller Gruß
•	 Lebe wohl
•	 Ruhe sanft
•	 Ruhe in Frieden
•	 Traurig nehmen wir 
	 Abschied
•	 Zum Abschied

Die Trauerschleife mit persönlichem 
Schleifentext

An der letzten Kreuzung den
richtigen Weg nehmen –
Wir begleiten Sie dabei.

Poisentalstr. 3 · 01705 Freital
0351 - 649 24 56

www.bestattungsinstitut-korom.de

Wenn das Geld chronisch knapp 
ist und kaum bis zum Monats-
ende reicht, kann die Ungewiss-
heit zur psychischen Belastung 
werden. Viele Menschen ken-
nen dieses Gefühl, gerade in Zei-
ten steigender Preise und hoher 
Energieausgaben. Dauerstress, 
Schlafprobleme oder Konflikte 
in der Partnerschaft und der Fa-
milie können zu den Folgen zäh-
len. Die wenigsten können ihre 
monatlichen Einnahmen beliebig 
erhöhen - umso wichtiger ist es 
somit, die Ausgaben im Blick zu 
behalten. Denn mit mehr finan-
ziellem Durchblick kehrt oft auch 
wieder mehr innere Ruhe ein.

Für finanzielle 
Transparenz sorgen

Die Ausgaben ausschließlich 
nach Gefühl zu steuern, ist kei-
ne gute Idee. Denn die Unsi-
cherheit, ob das Geld bis zum 
Monatsende reicht, geht mit der 
Zeit an die eigene Substanz und 
belastet die Psyche, sagt Korina 
Dörr, Leiterin des Beratungs-
dienstes Geld und Haushalt: 
„Die beste Methode dagegen 
ist das Aufschreiben der Einnah-
men und Ausgaben, um zu mehr 
Transparenz und damit auch 
mehr Ordnung zu finden.” Der 
einfachste Weg dahin führt über 
ein Haushaltsbuch. Dort werden 
im ersten Schritt alle regelmä-
ßigen Einnahmen festgehalten. 
Den zweiten Schritt bilden alle 
wiederkehrenden Ausgaben - 
beispielsweise für Miete, Kredite, 
Strom und Heizen, Streaminga-
bos und mehr. Tipp: Auch kleine 

Beträge nicht vergessen. Dabei 
hilft es, einfach die Kontoaus-
züge oder das Online-Banking 
durchzugehen. Die Differenz der 
regelmäßigen Einnahmen und 
festen Ausgaben ergibt das mo-
natliche Budget, das frei ausge-
geben werden kann. „Bei den 
meisten Menschen bewirkt dies 
einen Aha-Effekt, weil sie bis-
her nur vermutet haben, wie viel 
Geld eigentlich für den Alltag zur 
Verfügung steht.
Eine Faustregel lautet: Die festen 
Ausgaben sollten nicht mehr als 
60 Prozent der Einnahmen betra-
gen, damit genügend Spielraum 
auch für unvorhergesehene Din-
ge bleibt. Zur Budgetkontrolle 
werden laufend die alltäglichen 
Ausgaben notiert. Das ist bei-
spielsweise mit der Broschüre 
„Mein Haushaltsbuch” mög-
lich, die kostenfrei unter www.
geld-und-haushalt.de erhältlich 
ist. Auf der Website gibt es zu-
sätzlich zur gedruckten Variante 
auch ein Online-Haushaltsbuch 
(„Web-Budgetplaner“) und 
Vorlagen zum Ausdrucken. Die 
„Finanzchecker”-App ist kosten-
frei im Google PlayStore oder im 
AppleStore downloadbar. Wer 
noch mehr Kontrolle möchte, 
kann sich selbst feste Budgets, 
beispielsweise für Kleidung, Frei-
zeit oder Kosmetik vorgeben. 
Noch ein Tipp: Die Ausgaben am 
besten jeweils einer Kategorie 
zuordnen, zum Beispiel Ernäh-
rung, Körperpflege, Mobilität 
oder Kommunikation. So ist am 
Monatsende transparent, in wel-
chen Bereichen die meisten Aus-
gaben anfallen. 	    Quelle: djd

Ordnung in den Finanzen 
Mit einem Haushaltsbuch und Durchblick 
beim Geld zu mehr Ausgeglichenheit finden



www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 35 I Nummer 1 I 11. Januar 2025Seite 21

Anzeigen

Was praktisch ist, sollte auch 
gut aussehen: Dieses Motto gilt 
besonders für außenliegende 
Sonnenschutzsysteme, welche 
die Architektur eines Hauses un-
terstreichen und an der Fassade 
optische Akzente setzen sollten. 
Zudem ist bei Rollläden und Co. 
Hitze-, Blend- und Sichtschutz 
sowie im Winter eine gute 
Dämmeigenschaft gefragt.

Symbiose aus Optik 
und Funktion

„Moderne Gebäude weisen 
meist großzügige Fensterfron-
ten, oft auch in ungewöhnlichen 
Formen, auf. Doch heute gibt 
es für nahezu jede Fensterform 
den passenden Sonnenschutz in 

vielen unterschiedlichen Mate-
rialien und Farben“, weiß Stef-
fen Schanz vom gleichnamigen 
Hersteller aus dem Schwarzwald. 
Neben der Optik ist bei der Aus-
wahl der passenden Beschat-
tungslösung auch die Nutzung 
der dahinter liegenden Räume 
wichtig. Unter www.rollladen.de 
gibt es noch mehr Expertentipps. 
In der Küche und im Arbeitszim-
mer kommt es auf blendfreies 
Tageslicht an, im Kinderzim-
mer ist auch Sichtschutz und 
kein Hitzestau gefragt. Auch im 
Schafzimmer sollte es kühl, aber 

auch dunkel sein. Immer belieb-
ter werden dabei Rollläden mit 
Lichtschienen, deren siebartige 
Struktur auch bei heruntergelas-
senem Rollladen ein angeneh-
mes Streulicht erzeugt. So wird 
der Raum gut beschattet und 
heizt sich nicht stark auf und 
dennoch gelangt Tageslicht ins 
Innere.

Fürs Nachrüsten 
Geld vom Staat

Wie stark der Lichteinfall ist, 
kann der Haus- oder Woh-

nungsbesitzer selbst durch die 
Anzahl der gewählten Licht-
schienen bestimmen. Vor allem 
auch für die immer häufiger ge-
wünschten dreieckigen Fenster 
im Dachgiebel bietet sich eine 
Speziallösung mit Lichtschie-
nen an, die dosiertes Sonnen-
licht ins Dachgeschoss lassen, 
vor Hitzestau bewahren und 
in der Nacht frische, kühle Luft 
ins Innere gelangen lassen und 
dennoch für den nötigen Sicht-
schutz sorgen. Der Neueinbau 
und Ersatz von in die Jahre ge-
kommenen Beschattungslösun-

gen hilft auch beim Klimaschutz 
und wird daher vom Staat im 
Rahmen der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude für Ein-
zelmaßnahmen (BEG EM) be-
zuschusst. Allerdings muss vor 
einer Auftragserteilung ein 
Energieberater hinzugezogen 
werden, der eine Projektbe-
schreibung anfertigt und diese 
mit dem Angebot eines Fach-
betriebs beim Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le (BAFA) einreicht.

Quelle: djd

Optik trifft auf Funktion 
Moderner Sonnenschutz setzt Akzente an der Fassade und erhöht den Wohnkomfort

Schweizermühle 8
01824 Rosenthal-Bielatal
Tel. (03 50 33) 7 12 90
Fax (03 50 33) 7 10 30
www.henkel-alu.de

Eigene Produktion und
werkseigene Montage

Festpreise

Maßanfertigungen

ohne Aufpreis!

Anbaubalkone Carports
Terrassendächer Balkon-
Haustürvordächer überdachungen

hWir freuen uns auf Ihren Anruf!  03 50 33/7 12 90
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Die Vorfreude auf den Urlaub ist 
groß – endlich dem Alltag ent-
fliehen, neue Orte entdecken 
und entspannen. Doch ausge-
rechnet kurz vor Abreise zum 
Wandertrip oder in weit ent-
fernte Gefilde macht sich ein In-
fekt bemerkbar. Andere wieder-
um ereilt es erst am Ziel. Das ist 
leider nicht selten. Denn zum ei-
nen können Vorbereitungs- und 
Anreisestress das Immunsystem 
schwächen, zum anderen trifft 
man auf Flughäfen, Bahnhöfen 
und in Hotels viele andere Men-
schen und ist vermehrt Krank-
heitserregern wie Erkältungs-
viren ausgesetzt. Umso größer 
der Frust, wenn die schönste 
Zeit des Jahres getrübt wird 
oder gar ausfällt.

Urlaubstage verfallen nicht

Die gute Nachricht: Die Urlaubs-
tage gehen nicht einfach verlo-

ren, erklärt die Fachanwältin für 
Arbeitsrecht Livia Merla: „Wenn 
ich per Attest nachweisen kann, 

dass ich im Urlaub wirklich ar-
beitsunfähig war, werden die 
betroffenen Tage nicht vom 
jährlichen Urlaubsanspruch ab-
gezogen.” Allerdings solle man 
den Arbeitgeber umgehend in-
formieren. Wird man vor Abreise 
krankgeschrieben, darf man den 
Urlaub trotzdem antreten? „Bei 
bestehender Erkrankung ist ein 
Reiseantritt Ermessenssache”, 
so die Expertin. Sie rät dazu, mit 
dem Arbeitgeber zu sprechen, 
um Missverständnissen und Kon-
flikten vorzubeugen.

Schon vorab das
 Risiko minimieren

Um erst gar nicht in diese Situ-
ation zu kommen, sind zur Vor-
beugung gerade in der Zeit vor 
den Ferien ausreichend Schlaf, 
gesunde Ernährung und Hygie-
nemaßnahmen wie regelmäßi-
ges Händewaschen wichtig. 

Umsichtig handeln 
am Urlaubsort

Darüber hinaus sollte man sich 
am Zielort bemühen, das Risi-

ko für Infekte zu senken. Dazu 
gehört es, Zugluft zu vermei-
den, nasse Badekleidung zügig 
zu wechseln und sich bei Akti-
vitäten wie Wandern, Surfen 
und Co. nicht zu überanstren-
gen. Weitere Tipps gibt es un-
ter www.algovir.de. Und wer in 
heißen Ländern unterwegs ist, 
wo Klimaanlagen oft auf sehr 
niedrige Temperaturen einge-
stellt sind, hat am besten immer 
eine leichte Jacke oder ein Tuch 
zum Umlegen dabei.

Quelle: djd

Virenfrei reisen 
Wie man Krankheiten im Urlaub rechtzeitig vorbeugen kann

        

Dresdens geheimnisvolle Altstadt
Dresdens Altstadt birgt so manches Geheimnis. Der SZ-Jour-
nalist Peter Hilbert war mit dem Chefdirigenten Christian 
Thielemann, mit Archäologen, Gesteinsforschern, Histori-
kern und Technikern unterwegs, um versteckte Orte in der 
Unterwelt und mystische Plätze hinter bekannten Fassaden 
zu erkunden. In diesem Buch finden Sie die spannendsten 
Berichte. Sie handeln von versteckten Orten in der Unterwelt 
und mystischen Plätzen hinter bekannten Fassaden.

nur 24,90 €                   Soft-Cover | 22 x 28 cm | 246 Seiten 

Dieses Buch erhalten Sie in Ihrem DDV-Lokal, bei Bestellung per 
Coupon oder per E-Mail-Bestellung* unter pirna@ddv-lokal.de

Ja. Ich möchte das Buch „Dresdens geheimnisvolle 
Altstadt“ bestellen.

Bitte Liefern Sie mir ___ Exemplare
Ich zahle 24,90 € je Exemplar
*zzgl. Versandkosten 3,95 €

Bitte buchen Sie den Betrag einfach und bargeldlos 
von meinem Konto ab.

Coupon einsenden an:
DDV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH,
Sächsische Zeitung 
Dresdner Straße 72, 01705 Freital

* DDV LOKAL ist einUnternehmen der

GrüneWoche in Berlin
Dienstag, 21. Januar & Donnerstag, 23. Januar Fahrtkosten: 42 Euro
zusätzlich Eintritt: 14 € pro Person ab 20 Teilnehmer Gruppe
Nach Anmeldung/Buchung keine Ticketrückgabe möglich!

Faschingsfete bei Vera
Donnerstag, 13. Februar p. P. 65 Euro
Leistungen: Busfahrt, Kaffeetrinken, Aperitif, Musik, Abendessen, Kostümprämierung

Mit dem Schlitten durch denWinterwald bei Seiffen im Erzgebirge
Donnerstag, 27. Februar p. P. 73 Euro
Leistungen: Busfahrt mit Reiseleitung, Mittagessen, Schlitten- oder Kremsertour
(Wetterabhängig), 1 Glühwein

Unsere Frauentagsfete im Kyffhäuser Großharthau
Mittwoch, 12. März p. P. 75 Euro
Leistungen: Busfahrt, Kaffeetrinken, Programm, Musik zum Tanzen, Abendbrot

Osterbrunnen in der Sächsischen Schweiz
Mittwoch, 16. April p. P. 46 Euro
Leistungen: Busfahrt mit Reiseleitung, Kaffeetrinken

Spargelessen an der SächsischenWeinstraße &Meißner Porzellan
Donnerstag, 8. Mai Preis folgt imMärz 2025
Leistungen: Busfahrt mit Reisleitung, Mittagessen, Führung Spargelhof,
Eintritt/Besuch Schauwerkstatt und Kaffeetrinken in Meißen

Buchung in der Reiseagentur Canaletto
Wilhelm-Kaulisch-Str. 25 (bei LIDL)
01844 Neustadt
Tel.: 03596 505530 Steglich ReisenSteglich Reisen

MitMit
SteglichSteglich
reisenreisen

Jetzt schon an morgen denken – Reiseangebote 2025

Liebe Busfahrer/-innen aus Neustadt in Sachsen und Umgebung.
Wir suchen dringend einen Aushilfsfahrer, stundenweise für Kurz-
fahrten und einen Busfahrer für den europäischen Reiseverkehr.

Habt ihr Lust, dann ruft mal an. Wir freuen uns auf jede Hilfe.
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Schockiert waren Dresdnerinnen 
und Dresdner, als in der Nacht 
zum 11. September 2024 der 
elbabwärtsliegende Zug der Ca-
rolabrücke eingestürzt war. Sind 
sie doch in besonderer Weise 
mit ihren Elbebrücken verbun-
den, die das Bild von Dresden 
prägen. Und jetzt bietet sich di-
rekt im Herzen der Stadt dieser 
katastrophale Anblick. 
Schockiert war auch Prof. Rein-
hard Koettnitz. „So ein Unfug, 
wer macht zum frühen Morgen 
solche makaberen Scherze? Das 
war mein erster Gedanke“, be-
richtet der langjährige Dresdner 
Straßenbauamtschef, der heute 
an der TU Dresden lehrt. „Ich 
schaute auf ein Bild, was mich 
über ein Netzwerk erreichte. 
Ich öffnete weitere Nachrichten 
und konnte es nicht glauben. 
Ein Brückenzug der Carolabrü-
cke war tatsächlich eingestürzt 
– eine bittere Realität.“
Nicht anders ging es Witlof Ried-
rich. Unter Führung des heute 
88-jährigen Dresdners war die 
Carolabrücke bis 1971 errichtet 
worden. „Die Carolabrücke ist 
mein Lebenswerk. Da habe ich 
viel Herzblut reingesteckt“, sagt 
der damalige Oberbauleiter. Der 
jetzige Schwerpunkt sei natür-
lich, erst einmal die Elbe wieder 
freizubekommen und über die 

weiteren Schritte nachzudenken. 
Nur knapp war Dresden in der 
Nacht zum 11. September der 
Katastrophe entgangen: Ge-
gen drei Uhr kam es zu einem 
teilweisen Einsturz der Carola-
brücke, bei dem ein etwa 100 
Meter langes Stück des dritten, 
elbabwärts liegenden Brücken-
zugs in die Elbe stürzte. Über 
den Abschnitt führten Straßen-
bahngleise sowie ein Fuß- und 
Radweg. Nur wenige Minuten 
vor dem Einsturz war laut den 
Dresdner Verkehrsbetrieben 
(DVB) in der Nacht die letzte 
Straßenbahn über die Brücke 
gefahren. Glück im Unglück: Es 
kamen bei dem Unglück keine 
Menschen zu Schaden.

Seit Jahren wurde an der Brü-
cke gebaut. 2019 bis 2021 
wurde der elbaufwärts liegen-
de Brückenzug saniert, danach 
von 2022 bis 2023 der mittle-
re. Der eingestürzte elbabwärts 
liegende Brückenzug ist der 
einzige Teil des Bauwerks, der 
noch nicht überholt ist. Nach 
einem geplanten Verkehrsver-
such sollten ab Januar 2025 
bis 2026 Abdichtungen, Stahl-
betonkappen, Geländer, Be-
leuchtung und auch die Gleis-
trassen erneuert werden. „Das 
ist ein Risiko, mit dem wir uns 
seit vielen Jahren auseinander-
setzen“, sagte Abteilungsleiter 
Holger Kalbe, Verantwortlicher 
für die Sicherheit aller Brücken. 

„Dass der Zustand im Zug C so 
schlimm ist, dass es zum Ein-
bruch gekommen ist, das war 
nicht voraussehbar.“ 
Genau darum dreht es sich im 
jetzt erschienen Buch „Der Brü-
ckeneinsturz“, das unter Feder-
führung des SZ-Journalisten Pe-
ter Hilbert entstand. Das erste 
Kapitel zur Chronik der Ereignis-
se enthält zahlreiche aktuelle Be-
richte der Sächsischen Zeitung, 
in denen Ereignisse ab der dra-
matischen Nacht dargestellt wer-
den. Außerdem geht es im zwei-
ten Kapitel um die Geschichte 
der alten Königin-Carola-Brücke 
und ihre Sprengung am Ende 
des Zweiten Weltkriegs sowie 
den Bau der neuen Carolabrü-
cke. Doch welche Geschichte ha-
ben die anderen Dresdner Elbe-
brücken und wie ist ihr Zustand? 
Das wird im dritten Kapitel um-
fassend geschildert.
Die Spanne der aktuellen SZ-
Berichte reicht von den Ereignis-
sen nach dem Einsturz und dem 
nahenden Hochwasser über die 
Debatten und Analysen des Zu-
standes und die TÜV-Noten der 
anderen Brücken bis hin zu den 
ersten Arbeiten und den Plä-
nen für den Abriss. Enthalten 
sind auch Berichte zum nächs-
ten Brückenschock, als am 6. 
November ohne Ankündigung 

die Bad Schandauer Elbebrücke 
aus Sicherheitsgründen sofort 
gesperrt werden musste. Das 
1977 übergebene Bauwerk ist 
wie die Dresdner Carolabrücke 
auch eine Spannbetonbrücke. 
An ihr waren Risse und Rost 
entdeckt wurden. Zudem hatte 
sie sich abgesenkt. 
Im Geschichtskapitel des Buchs 
berichtet Ex-Oberbauleiter Wit-
lof Riedrich über den Bau. 1967 
hatten die ersten Erschließungs-
arbeiten an der Brücke begon-
nen. Sie entstand in dem Be-
reich, wo die 1945 zerstörte 
und bis 1952 abgebrochene 
Königin-Carola-Brücke stand. 
Im dritten Kapitel wird neben 
den Elbebrücken auch Dresdens 
unbekannte Carolabrücke vor-
gestellt. Denn so hieß ursprüng-
lich eine andere Brücke, die ih-
ren Namen wegen der größeren 
Schwester nicht zurückbekam. 

Der Brückeneinsturz
Erschienen ist jetzt ein Buch über den Einsturz des elbabwärts liegenden Zuges der Carolabrücke. Geschildert werden die 
dramatischen Ereignisse und ihre Konsequenzen, die Geschichte dieser sowie der anderen Dresdner Elbebrücken und ihr Zustand.

In der Nacht zum 11. September 2024 ist der elbabwärts liegende Zug der 
Carolabrücke eingestürzt. Das ist eine der ersten Aufnahmen knapp drei 
Stunden nach dem dramatischen Ereignis. Im Buch „Der Brückeneinsturz“ 
werden die dramatischen Ereignisse und ihre Konsequenzen, die lange Ge-
schichte dieses Bauwerks und auch der anderen Dresdner Elbebrücken und 
ihr Zustand dargestellt.                    		     Foto: Marko Förster

Das Buch 
umfasst 98 
Seiten und 
kostet 18,- 
Euro. Es ist 
ab sofort 
in DDV-
Lokalen 
und demnächst im Buchhan-
del erhältlich. Es kann auch 
per E-Mail bestellt werden 
unter: pirna@ddv-lokal.de
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Haben Sie schon einmal die 
schönste und spannendste Win-
tersportart der Welt live gese-
hen? In keiner anderen Sportart 
werden zwei so gegensätzliche 
Disziplinen vereint. Denn nur 
im Biathlon geht es darum, wer 
am schnellsten Ski fährt und 
anschließend, trotz der enor-
men Belastung, am Schießstand 
präzise und mit aller Ruhe die 
Scheiben trifft. 
Neben internationalen Biathlon-
standorten wie Ridnaun (Italien) 

und Östersund (Schweden) darf 
Altenberg dieses Jahr einen von 
fünf IBU Juniorcups austragen. 
Vom 21. - 26. Januar 2025 fin-
den in der Sparkassen-Arena 
Altenberg die IBU Junior Open 
European Championships im Bi-
athlon statt. In der Zeit treten in 
der Sparkassen Arena Altenberg 
die Nachwuchsathleten aus über 
20 Nationen zum Wettkampf 
an. Innerhalb des Wettkampfes 
werden auch die Europameister 
gekürt. Diese Athleten werden 

die zukünftigen besten Biathle-
ten der Welt sein. 
Der Eintritt ist die gesamte Wo-
che kostenlos! 
Das Event startet am Dienstag, 
den 21. Januar 2025 mit dem 
ersten Training der Athleten. 
Am nächsten Tag wird der ers-
te Wettkampf im Einzel ausge-
tragen. Donnerstagvormittag 
steht das zweite Training auf 
dem Plan. Freitagvormittag star-
tet die Mixed Staffel und am 
Nachmittag die Single-Mixed 

Staffel. Das Wettkampfwochen-
ende beginnt am Samstag, den 
25. Januar 2025 mit dem Sprint. 
Sonntags findet das Highlight 
der gesamten Woche statt. Im 
Massenstart werden die besten 
60 Athletinnen und Athleten an 

den Start gehen. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, 
um hautnah dabei zu sein. Nä-
here Informationen finden Sie 
auf der Website, www.alten-
berg.de unter der Rubrik Veran-
staltungen.

Internationale Junioren Elite hautnah

DRK bittet gesunde Menschen um Blutspenden

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Weitere Informationen: www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 

Was Sie vor der Blutspende beachten sollten, Termine und weitere Informationen erfahren Sie unter 
www.blutspende.de, bitte das entsprechende Bundesland anklicken, oder beim Servicetelefon 0800 
11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).
Eine Terminreservierung kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de oder über die 
kostenfreie Hotline unter 0800 11 94911 vorgenommen werden. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächsten DRK-Blutspendetermine finden statt:
14.01.2025	15:00-19:00 Uhr	Kesselsdorf 01723, Kesselsdorf Dorfgemeinschafts-Haus, Schulstraße 2
16.01.2025	10:00-13:00 Uhr	Pirna 01796, Pirna BSZ Friedrich Siemens, Pillnitzer Straße 13 a
17.01.2025	15:00-19:00 Uhr	Pirna 01796, Pirna-Copitz Famil e.V., Schillerstraße 35
27.01.2025	14:00-19:00 Uhr	Dippoldiswalde 01744, Dipps Kulturzentrum Parksäle, Dr.-Friedrichs-Straße 25
28.01.2025	15:00-19:00 Uhr	Sebnitz 01855, Sebnitz Stadthalle, Neustädter Weg 10a
30.01.2025	14:30-19:00 Uhr	Glashütte Ot Schlottwitz 01768, Schlottwitz Boot, Müglitztalstraße 31a
03.02.2025	14:00-18:30 Uhr	Pirna 01796, Pirna BSZ Friedrich Siemens, Pillnitzer Straße 13 a
04.02.2025	14:30-18:30 Uhr	Tharandt 01737, Tharandt Kuppelhalle, Pienner Straße 13
07.02.2025	15:00-19:00 Uhr	Bannewitz 01728, Bannewitz Schule, Neues Leben 26
07.02.2025	14:00-19:00 Uhr	Dippoldiswalde 01744 - Schmiedeberg, Schmiedeberg Oberschule, Lutherplatz 24 c

Mit dem eku-Zukunftspreis zeichnet das Sächsi-
sche Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, 
Umwelt und Landwirtschaft Projekte und Ideen 
aus, die zu einer ökologisch nachhaltigen Entwick-
lung in Sachsen und zum Schutz von Klima, Res-
sourcen, Natur und Umwelt beitragen. 
Dieses Jahr ging der Preis in der Kategorie Zivil-
gesellschaft gleich drei Mal nach Pirna. Unter den 
Ausgezeichneten befindet sich auch die Grund-
schule Graupa. Sie hat sich der Bildung für nach-
haltige Entwicklung schon länger verschrieben und 
trägt seit 2021 den Titel „Klimaschule Sachsen”. 
Im Januar 2024 wurde zusammen mit der Stadt-
verwaltung ein geeigneter Standort für die Neu-
pflanzung eines Baumes auf dem Schulgelände ge-
funden. Die Schüler durften anschließend darüber 
abstimmen, welche aus fünf vorgegebenen Bau-
marten gepflanzt wird, um somit eine Vorstellung 
von einer demokratischen Wahl und eine direkte 
Identifikation mit dem Baum selbst zu bekommen.
Der Schulleiter Herr Häse eröffnete bereits am 21. 
März 2024 passend zum internationalen Tag des 

Waldes die groß angelegte Pflanzaktion mit Lu-
thers Zitat „Und wenn ich wüsste, dass morgen 
die Welt unterginge, würde ich heute noch ein 
Apfelbäumchen pflanzen.” Gepflanzt wurde ein 
Bäumchen der Zierapfelsorte „Prairie Fire”, auf die 
100 der 196 abgegebenen Stimmen entfielen. Der 
Baum ist unter der Nummer 266 bei der Aktion 
Pirna 800 registriert. Dieses Projekt wurde als er-
folgreich abgeschlossenes Projekt in der Kategorie 
„eku erfolg” prämiert.

Zukunftspreis für Energie, Klima und Umwelt 2024 (eku)

Die Diakonie Pirna hat aus 
den Erfahrungen der Mobilen 
Sozialen Beratung den Bedarf 
an digitaler Unterstützung 
wahrgenommen und daraus 
das Projekt digitalMobil ent-
wickelt. 
Das Projekt setzt an bei:
• Persönlichen Gesprächen 
und Beratungen,
• Hilfestellung und Unterstüt-
zung bei der Durchsetzung 
von Ansprüchen mit dem Fo-
kus auf digitale (über das In-
ternet – meint elektronische) 
Antragstellung und
• Vermittlung konkreter Hil-
fen.
Der Schwerpunkt in den Be-
ratungen liegt insbesondere 
darin, die immer mehr gefor-
derten digitalen Zugänge zu 
ermöglichen und zu beglei-
ten. Dies beginnt bereits bei 
Online-Anträgen und -Formu-
laren über Registrierungen bis 
hin zum Umgang mit digitaler 
Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu 
den Sprechzeiten vor Ort.  Das 
Beratungsangebot ist kosten-
frei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.  

Bad Gottleuba (Parkplatz EDE-
KA – Einkaufsmarkt) 
dienstags von 9 bis 11 Uhr: 
14.01., 28.01., 25.02., 11.03., 
25.03.2025

Bad Schandau (Marktplatz) 
donnerstags von 14 bis 16 Uhr: 
09.01., 23.01., 6.02., 6.03., 
20.03.2025

Königstein (Stadtplatz)
dienstags von 13 bis15 Uhr:
14.01., 28.01., 25.02., 11.03., 
25.03.2025

Neustadt (Diakoniezentrum, 
Bahnhofstr. 36)
dienstags von 13 bis 15 Uhr:
07.01., 21.01., 04.02., 04.03., 
18.03.2025

Bielatal (Nähe Gemeindeamt) 
Freitags von 10:30 bis 11:15 Uhr und
Rosenthal (Parkplatz Einkaufs-
markt) 
Freitags von 11:30 bis 12:30 Uhr	
10.01., 24.01., 07.02., 07.03., 
21.03.2025

Individuelle Termine und Hausbe-
suche sind möglich und können unter 
der Telefonnummer 0163 3938320 
oder per E-Mail: digitalMobil@ 
diakonie-pirna.de vereinbart werden. 

„digitalMobil“
Termine bis März 2025

http://www.altenberg.de
http://www.altenberg.de
http://www.blutspende.de
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de

